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Hausen (ah) Am Sonntag ver-
wandelte sich der große Saal 
des Bürgerhauses in Hausen 
beim Konzert „Café musicale“ 
des Frauenchors „Canto felice“ 
der Sängervereinigung Hausen 
erst einmal wirklich in eine 
„Cafeteria“. Schon eine gan-
ze Zeit vor Beginn der Veran-
staltung wurde die große Ku-
chentheke förmlich gestürmt. 
Auch die Zahl der Besucher war 
weit größer als erwartet und 
der Konzertbeginn verzögerte 
sich etwas, da erst noch mehr 

Stühle gestellt werden mussten. 
Aber als die Sängerinnen von 
„Canto felice“ (Foto), gelei-
tet von Pavlina Georgiev, die 
Bühne betraten, war es mit 
der leichten Unruhe im Saal 
schnell vorbei. Los ging es mit 
dem Lied „Regenbogenfarben“, 
das auch das Motto des Konzer-
tes war. Es folgten „Wie schön 
Du bist“, “So lange man Träu-
me noch leben kann“ und „Auf 
uns“.
Dann gehörte die Bühne den 
eingeladenen Chören des Ge-

sangvereins „Liederfreund“ 
Froschhausen und „Chorason“ 
mit Chorleiter Martin Trageser. 
Nach der Pause ging es mit 
dem Projektchor „Musicals“ 
von Pavlina Georgiev, dem 
Männerchor der Sängerverei-
nigung und „Ton in Ton“ aus 
Klein-Auheim weiter. Mit dem 
Lied „Thank you for the music“ 
verabschiedete sich „Canto fe-
lice“ und ließ das musikalisch 
sehr abwechslungsreiche Kon-
zert ausklingen. 
Alle Chöre ernteten reichlich 

Applaus des recht fachkundi-
gen Publikums. (Foto: ah) 

„Café musicale“ im Bürgerhaus Hausen
Ansturm größer als erwartet / Reichlich Applaus für alle Beiträge

www.rheinmainverlag.de
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Onlinezeitung
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Obertshausen (NZO) Die Son-
nentau-Schule lädt zum Schul-
konzert am Freitag, 14. Juni, 
um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Neben aktuellen Musiktalen-
ten der Sonnentauschule wer-
den ehemalige Schülerinnen 
und Schüler, die Schulband 
der Hermann-Hesse-Schule, 
Musikgruppen befreundeter 

Schulen, Lehrkräfte und Eltern 
musikalische Beiträge präsen-
tieren.
Der Schulelternbeirat sorgt für 
die Bewirtung. Bei schönem 
Wetter findet die Veranstal-
tung auf der Open-Air Bühne 
des Schulhofs statt, bei Re-
gen in der Turnhalle der Son-
nentauschule.

Schulkonzert in der                      
Sonnentau-Schule

Obertshausen (NZO) Zum 
Tag der offenen Tür laden die 
AWO Obertshausen, das DRK 
Hausen, der SoVD sowie das 
„Lädchen“ am Samstag, 8. Juni 
in den Haltepunkt in der Frie-
densstraße 26 ein.
„Damit wollen wir unsere 
Angebote der breiten Öffent-
lichkeit bekannter machen 
und uns bei der Politik und 
unseren Gönnern für ihre Un-
terstützung beim Aufbau des 
Haltepunkts bedanken“, sagt 
Rudolf Schulz, ehrenamtli-
cher Geschäftsführer der AWO 
Obertshausen. 
Von 13 Uhr bis 16 Uhr erwar-
tet alle Interessierten neben 
zahlreichen Informationen 
gibt es Nachos, einen Tisch-
kicker, eine Präsentation des 
Nähtreffs, das Angebot der 
Kleiderstube sowie eine Vor-
führung eines halbautomati-

schen Defibrillators. Das DRK 
Hausen zeigt außerdem seine 
Bewegungsangebote sowie 
Elemente aus der Ersten Hilfe 
und einen Imagefilm über sei-
ne Arbeit, während die AWO 
Obertshausen ihr breites An-
gebotsspektrum, das von Es-
sen auf Rädern über zahlreiche 
Betreuungsangebote und Fahr-
dienste bis hin zu den Wald- 
und Naturkindergärten reicht, 
vorstellt. 
Eine Malstation spricht den 
Nachwuchs an, während sich 
schulpflichtige Kinder über 
die Ausgabe von Schulmaterial 
freuen können. Der innovative 
elektrische Toyota Lieferwagen 
für die Lebensmittelausgabe 
„Lädchen“ kann ebenso in Au-
genschein genommen werden 
wie das neue Lastenfahrrad. 
Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Kuchen gesorgt. 

Tag der offenen Tür im Halte-
punkt in der Friedensstraße

Hausen (NZO) Das Deutsche 
Rote Kreuz Ortsverein Hausen 
lädt seine Mitglieder am 8. Juni 
um 19 Uhr in seinen Räum-
lichkeiten in der Friedensstra-
ße 26, 63179 Obertshausen zur 

diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung ein. 
Es werden die Jahresberichte 
der einzelnen Abteilungen so-
wie der Kassenbericht vorge-
stellt.

JHV beim DRK Hausen

Olympia-Teilnehmer aus 
Obertshausen

Bürgermeister Friedrich teilt 
mit, dass Florian Peter, ein 
Olympia-Teilnehmer 2024 aus 
Obertshausen kommen wird. 
Gemeinsam mit dem Olym-
pia-Routinier Christian Reitz 
aus Regensburg werden bei den 

Olympischen Spielen in Paris 
bzw. Chateauroux die deutschen 
Farben mit der Schnellfeuerpis-
tole vertreten, vorbehaltlich der 
Nominierung durch den DOSB. 
Bürgermeister Friedrich, Erster 
Stadtrat Möser und SKB-Aus-
schussvorsitzende Döbert Haase 
haben Florian Peter persönlich 
beglückwünscht und ihn dem 

Magistrat der Stadt Obertshau-
sen vorgestellt
Genehmigungsverfahren 
1. Nachtragshaushalt 2024 
Obertshausen 
Die Kommunalaufsicht hat mit 
Schreiben vom 3. März, das uns 
vorab per E-Mail vorliegt, 
die von der Stadtverordneten-
versammlung am 15.Februar 
beschlossene Nachtragssatzung 
für das Haushaltsjahr 2024 
ohne Einschränkungen geneh-
migt. 
Die finanzielle Leistungsfähig-
keit der Stadt Obertshausen 
wurde als ‚noch gesichert‘ be-
wertet.

Mai-Steuerschätzung im 
Zeichen der Stagnation 
Der Deutsche Städtetag hat in 
seinem Rundschreiben vom 
15.05.2024 die Steuerschätzung 
Mai 2024 analysiert. Die Zei-
chen sind trübe und stehen auf 
Stagnation. Das Gewerbesteu-
eraufkommen wird in vielen 
Städten im Vergleich zum Vor-
jahr sinken. 
Mitteilung Erhöhung der 
Kreis- und Schulumlage 
(FB 2)
Nach der am 15. April erfolgten 
Genehmigung und nachfolgen-
den Öffentlichen Bekanntma-

chung des Haushalts 2024 des 
Kreises Offenbach ist die Haus-
haltssatzung 2024 des Kreises 
rechtskräftig. 
Mit Schreiben vom 15. Mai 
erging ein zweiter vorläufiger 
Bescheid zur Zahlung der Kreis- 
und Schulumlage nach den He-
besätzen für die Kreisumlage 
i. H.v. 36,32 Prozent sowie der 
Schulumlage i. H. v. 18,67 Pro-
zent.
Für die Stadt Obertshausen be-
deutet das für das Jahr 2024 
in Summe eine Erhöhung von 
2.067.881 Euro.
In der Tabelle sind die Beträge 
des 2. vorläufigen Bescheides 
(NEU) vom 15. Mai im Ver-
gleich zum 1. vorläufigen Be-
scheid (ALT) vom 5. Dezember 
2023 dargestellt:
Weinfest 
Vom 2. bis 8. Juli findet wieder 
das städtische Weinfest auf dem 
Parkplatz an der Burg im Hain 
statt.
Der Empfang und Rundgang 
findet in diesem Jahr erst am 
Mittwoch, 3. Juli um 19 Uhr 
mit der diesjährigen deutschen 
Weinkönigin statt. 
Auch in diesem Jahr gibt es wie-
der 9 Weinstände aus verschie-
denen Anbaugebieten und ein 
vielfältiges Musikprogramm.

Mitteilungen des Bürgermeisters                                                         
aus der Stadtverordnetenversammlung

� (Tabelle: Stadt Obertshausen)

Obertshausen (NZO) Es wird 
gewählt: Die Europawahl fin-
det in Deutschland am Sonn-
tag, 9. Juni, statt. Dann kön-
nen deutsche Staatsangehörige 
sowie Unionsbürgerinnen und 
Unionsbürger ihre Stimme ab-
geben. Voraussetzung ist, dass 
sie mindestens 16 Jahre alt sind 
und an ihrem Wohnort ins 
Wählerverzeichnis eingetragen 
sind. Nicht nur in den Wahl-
lokalen kann gewählt werden 
– auch per Briefwahl oder aus 
dem Ausland ist es möglich zu 
wählen. Entschieden wird über 
die Zusammensetzung des Eu-
ropäischen Parlaments.
Die Wahlbenachrichtigun-
gen wurden mittlerweile ver-
schickt. Darauf ist jeweils 
vermerkt, welchem der elf 
Wahlbezirke in Obertshausen 
die Person zugeordnet ist und 
in welchem Wahllokal sie da-
her wählen kann.
Zudem kann Briefwahl bean-
tragt werden. Dies kann auf 
zwei Wegen geschehen: Entwe-
der den Antrag auf der Rück-

seite der Wahlbenachrichti-
gung ausfüllen und abschicken 
oder die Unterlagen online 
unter www.obertshausen.de 
anfordern. Auf der Startseite 
führt der Button „Onlinewahl-
scheinbeantragung für die Eu-
ropawahl“ bis 7. Juni, 23.59 
Uhr, zum speziellen Portal, 
auf dem die notwendigen Da-
ten eingegeben werden kön-
nen. In Ausnahmefällen ist es 
auch während der regulären 
Öffnungszeiten (montags bis 
freitags 8 bis 12.30 Uhr sowie 
mittwochs 15 bis 18.30 Uhr) 
möglich, direkt beim Bürger-
service im Rathaus Obertshau-
sen, Beethovenstraße 2, per 
Briefwahl zu wählen.
Wer keine Wahlbenachrich-
tigung per Post erhalten 
hat, setzt sich bitte mit dem 
Wahlamt unter Telefon: 06104 
7033111 in Verbindung, um zu 
prüfen, ob man ins Wählerver-
zeichnis eingetragen ist.
Zur Europawahl 2024 sind in 
der Stadt Obertshausen fol-
gende elf Wahllokale zur Stim-

menabgabe vorgesehen:
Wahlbezirk 1: Pfarrsaal St. Tho-
mas Morus 
Wahlbezirke 2 und 3: Mehr-
zweckhalle Joseph-von-Eichen-
dorffschule
Wahlbezirk 4: Sporthalle Bad-
straße
Wahlbezirk 5: Familienzent-
rum
Wahlbezirk 6: Sporthalle Bad-
straße
Wahlbezirke 7, 8 und 9: Bürger-
haus Hausen
Wahlbezirke 10 und 11: Pfarr-
saal St. Joseph und St. Pius
Für die Durchführung der Eu-
ropawahl sucht das Wahlamt 
der Stadt Obertshausen im Üb-
rigen immer noch engagierte 
Bürger und Bürgerinnen, die 
als ehrenamtliche Helfer und 
Helferinnen am Wahlsonntag 
in den Wahllokalen tätig sind. 
Die ehrenamtlichen Wahlvor-
stände müssen als Vorausset-
zung für das Wahlehrenamt 
selbst wahlberechtigt sein.
Die Einsatzzeiten in den Wahl-
lokalen sind von 7.30 bis 18 

Uhr. Die Helferinnen und Hel-
fer werden für einen halben 
Tag Wahldienst eingeteilt, da 
sie in der Regel in zwei Schich-
ten arbeiten. Um 18 Uhr trifft 
sich dann der gesamte Wahl-
vorstand zur Ermittlung des 
Wahlergebnisses. Die Wahlhel-
ferinnen und Wahlhelfer der 
Briefwahllokale beginnen mit 
ihrer Tätigkeit um 16.30 Uhr.
Um die Tätigkeit im Wahlvor-
stand attraktiver zu machen, 
wurde auch das sogenannte 
Erfrischungsgeld auf 50 Euro 
erhöht. „Die Abwicklung einer 
Wahl ist nur mit einer Viel-
zahl ehrenamtlicher Kräfte 
möglich, um einen erfolgrei-
chen Ablauf am Wahlsonntag 
zu gewährleisten. Sie ist somit 
ein sehr wichtiger Beitrag zum 
Funktionieren der Demokra-
tie“, betont Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich.
Interessenten und Interessen-
tinnen melden sich bitte bei 
der Stadt Obertshausen per 
Email: wahlen@obertshausen.
de.

Helferinnen und Helfer zur                                           
Unterstützung gesucht

Europawahl am 9. Juni

Obertshausen (NZO) Beim 
nächsten Vorlesenachmittag 
in der Stadtbücherei Oberts-
hausen, Kirchstraße 2, am 
Mittwoch, 19. Juni, dreht 
sich alles um die beliebte Kuh 
Lieselotte aus der Feder von 
Alexander Steffensmeier. Ge-
zeigt wird das Bilderbuchkino 
„Lieselotte macht nicht mit“. 
Die Tiere auf dem Bauern-
hof haben viel Spaß. Nur die 
Kuh Lieselotte hat keine Lust 
zu irgendwas. Nicht einmal 
das Postaustragen macht ihr 

Spaß. Ihre Freunde überlegen, 
wie sie sie aufheitern können, 
damit sie am Ende doch alle 
„Schnapp die Kuh“ spielen 
können.
Beginn ist um 15 Uhr, eingela-
den sind Kinder ab drei Jahren. 
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt, dafür bitte 
Schere und Kleber mitbringen.
Eine Anmeldung in der Stadt-
bücherei ist erforderlich unter 
Telefon: 06104 7034301 oder 
per E-Mail: buecherei.oberts-
hausen@obertshausen.de.

Lieselotte macht                  
nicht mit

Bilderbuchkino mit Basteln in der                       
Stadtbücherei an der Kirchstraße

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Es ist wie-
der soweit – das beliebte Unter-
nehmerfrühstück der Sparkas-
se Langen-Seligenstadt geht in 
die nächste Runde. 
Im Namen von JETA Badstudio 
und der Wirtschaftsförderung 
der Stadt Obertshausen freut 
man sich ganz besonders, alle 
Interessierte zum gemeinsa-

men „Netzwerken“ einzuladen.
Wann? Donnerstag, 13. Juni, 
um 8 Uhr (Ende ca. 9.30 Uhr)
Wo? JETA Badstudio, Goethe-
straße 10, 63179 Obertshausen
Anmeldung bis zum 10. Juni 
mit dem Betreff „Unterneh-
merfrühstück Obertshausen“ 
unter kommunikationsma-
nagement@sls-direkt.de.

Unternehmerfrühstück                      
in Obertshausen
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ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Obertshausen (ah) Das Wetter 
meinte es nicht sehr gut mit 
dem ersten „Firetag“ der Frei-
willigen Feuerwehr Oberts-
hausen. Aber der Regen am 
Vormittag und später auch im-
mer wieder ein Guss hielt die 
zahlreichen Gäste nicht vom 
Besuch ab. Fast 100 Helferin-
nen und Helfer waren hier im 
Einsatz und sorgten für einen 
reibungslosen Ablauf der Ver-
anstaltung und zufriedene 
Festbesucher. Gerade unter 
den Wetterbedingungen zeig-
te es sich, dass der Umzug des 
Festes von der „Burg im Hain“ 
zum Feuerwehrhaus seine Be-

rechtigung hatte. Bei Regen 
war hier genügend Schutz für 
die Gäste und auch der Auf-
wand war erheblich gerin-
ger. Es musste kein Material 
transportiert und auch kaum 
etwas aufgebaut werden, 
was gerade in der Zeit, der im-
mer weniger helfenden Hän-
de enorm wichtig ist, um so 
eine Veranstaltung überhaupt 
noch durchführen zu können. 
Zwar waren die Fachleute am 
Schwenkgrill wohl die wich-
tigsten, aber auch die neu an-
gebotene Linsentaler mit Soße 
und der fleischlosen Hambur-
ger fand unter der immer grö-

ßeren Gruppe der Vegetarier 
seine Freunde. Ebenso gefragt 
waren Chicken Nuggets und 
natürlich die Crêpes, gekonnt 
zubereitet von Mitgliedern 
der Jugendfeuerwehr. Eine 
reichhaltige Kuchentheke 
rundete das Angebot an Spei-
sen ab. Viel Spaß für die jün-
geren Festbesucher brachte 
Popcorn und Slush-Eis, das 
Zielspritzen, Kinderschminken 
und die Hüpfburg. Bei einem 
Glas Aperol Spritz und Hugo 
konnte man zumindest von 
Sommerwetter träumen. Für 
die richtige Hintergrundmusik 
sorgte DJ „Apple T“. (Foto: ah)

„Fireday“ bei der Feuerwehr Obertshausen

Rödermark (NZO) Das (Fach-) 
Abi ist geschafft und jetzt? Die 
gute Nachricht: Es gibt noch 
freie Studienplätze für das kom-
mende Wintersemester (Start 
Okt. 2024), denn die Berufs-
akademie Rhein-Main (BA) und 
ihre Partnerunternehmen su-
chen aktuell noch Nachwuchs-
kräfte für ein duales Studium. 
Aus diesem Grund lädt die 
BA am 26. Juni (18-20 Uhr) 
wieder zu ihrem Last-Minu-
te-Speed-Dating mit großer Stu-
dienplatzbörse für das Winter-
semester 2024 ein. 
Vorbeikommen lohnt sich! 
Studieninteressierte bekom-
men an diesem Tag die Mög-
lichkeit, sich im Rahmen einer 
großen Studienplatzbörse bei 
Partnerunternehmen der Be-
rufsakademie Rhein-Main, die 
Last-Minute-Studienplätze an-
bieten, vorzustellen, sie in kur-
zen Bewerbungsgesprächen in 
lockerer Atmosphäre von sich 
zu überzeugen und sich so z.B. 
einen Studienplatz ab Oktober 
2024 zu sichern.

Für wen ist das Event gedacht?
Insbesondere für alle Interes-
sierte, die für Oktober 2024 
einen dualen Studienplatz su-
chen. Darüber hinaus infor-
mieren wir natürlich auch all-
gemein zu unserem Studium 
und auch für die nächsten Jahre 
ist ein frühes Reinschnuppern 
in das duale Studium nur von 
Vorteil.
Wie können sich Studieninter-
essierte anmelden? Einfach das 
Formular auf der BA-Webseite 
ausfüllen. Alternativ auch gerne 
per E-Mail an speed-dating@ba-
rm.de oder per Telefon (06074 - 
3101 126). Eine Voranmeldung 
ist notwendig. 
Der Last-Minute-Anmelde-
schluss ist am 26.Juni, 12 Uhr. 
Wer fest entschlossen ist, mel-
det sich gerne direkt an. Das 
hilft uns, rechtzeitig die Unter-
nehmen über den Stand der An-
meldungen zu informieren und 
erleichtert die Vorbereitungen. 
Auf geht ś!
Mehr Informationen gibt es un-
ter www.ba-rm.de

Last-Minute Studienplatzbörse 

an der BA Rhein-Main
Karrierestart noch für das                                        

Wintersemester 2024

Obertshausen (NZO) Am 15. 
Juni,  ab 10 Uhr veranstaltet 
der Verein LUIS HILFT e.V. 
in Zusammenarbeit mit der 
Selbsthilfgruppe „Männer mit 
Depression“  erstmal in Oberts-
hausen den im ganzen Bundes-
gebiet stattfindenden „Fellows 
Ride“ ! 
Jede  „Fellows Ride“-Veranstal-
tung hat das Ziel mehr Auf-
merksamkeit auf die Depressi-
onshilfe zu lenken. Depression 
ist eine Volkskrankheit – sie 
betrifft uns fast alle direkt oder 
indirekt. 
Vor dem Familienzentrum in 
der Vogelsbergstraße in Oberts-
hausen werden sich am 15. Juni 
ab 10 Uhr unzählige Motor-
radfahrer aus der ganzen Re-
gion für diese gemeinsame 
Demonstration treffen. Um 11 
Uhr dann beginnt die Fahrt in 
Richtung Büdingen und durch 
die schöne Wetterau. Gegen 
14.30 Uhr werden dann alle 
zurück erwartet. 
Der Erlös aus dieser Veranstal-
tung kommt dann der Selbst-
hilfergruppe für „Angehörige 
von Menschen mit Depression“ 
aus Obertshausen zu gute. 
Für das leibliche Wohl der Teil-
nehmer und aller Gäste sorgt 
an diesem Tag der Verein der 
„Tausendfüßler“, dem dann 
auch der Erlös des Verkaufs zu 
Gute kommt. 
Also viele gute Gründe zum ei-
nen sich an der Fahrt aktiv zu 
beteiligen. Anmeldung unter : 
https://www.fellowsride.com/
events/fellows-ride-obertshau-
sen/. Oder auch einfach „nur“ 
mal vorbeischauen und sich 
bei Kaffee und Kuchen von den 
vielen Motorrädern faszinieren 
zu lassen. 
Weitere infos auch unter :  ht-
tps://www.luis-hilft.de/veran-
staltungen-2024/. 

„Fellows Ride“ in 
Obertshausen

Obertshausen (NZO) Am 14. 
Juni um 19 Uhr zeigt LUIS 
HILFT e.V. im Familienzent-
rum Obertshausen den Film 
von Dieter Schneider  “RIDE 
DON´T HIDE“ . Es ist eine au-
ßergewöhnliche Abenteuerrei-
se rund um die Welt. Einblicke 
auf die Schönheit unserer Welt 
berühren die Herzen.
In fast zwei Jahren ist Dieter 
Schneider mehr als 130.000 

km auf seinem Motorrad „mit 
offenem Visier“ durch Kultu-
ren, Landschaften und Länder 
gefahren. Die Macht der Bilder 
weckt einerseits Fernweh, dient 
andererseits aber auch dazu, 
auf eine Krankheit hinzuwei-
sen, die sich unter der Ober-
fläche unserer Gesellschaft 
immer stärker ausbreitet: DE-
PRESSION. „Ride don t́ hide“ 
richtet den Blick auf die Schön-

heit der Welt, berührt die Her-
zen des Publikums und schärft 
das Bewusstsein für diese le-
bensgefährliche Krankheit. So 
passen traumhafte Bilder von 
einer Reise um die Welt mit der 
Ernsthaftigkeit von Depressi-
onshilfe und Suizidprävention 
zusammen. Die Botschaft des 
Films ist positiv: Die Welt ist 
zu schön für Depression. An-
schließend findet ein Podiums-

gespräch mit Dieter Schneider, 
der seinen Sohn durch Suizid 
verlor, Erfahrungsexperten der 
mentalen Gesundheit und wei-
teren Unterstützern aus dem 
Bereich der seelischen Gesund-
heit statt.
Infostände zur seelischen Ge-
sundheit sind ab 18 Uhr geöff-
net.
Man freut sich auf rege Teil-
nahme, um mit eine informati-

ve Zeit zu verbringen und offen 
über mentale Prävention und 
seelische Gesundheit zu spre-
chen.
Los geht es um 19 Uhr (Einlass 
18 Uhr) im „Wohnzimmer“  
des Familienzentrum Oberts-
hausen (barrierefrei) in der Vo-
gelsbergstraße 8  
Weitere Infos: www.luis-hilft.
de; info@luis-hilft.de; 0159 01 
941 541. 

Ein Film, der Fernweh weckt und Leben retten kann
LUIS HILFT e.V. zeigt den Film “RIDE DON´T HIDE“ 

Dietzenbach (NZO) Das Spor-
tabzeichen hat eine mehr 
als 110-jährige Tradition in 
Deutschland. Der Vorsitzen-
de des Sportkreises Offenbach 
e. V. Jörg Wagner und Landrat 
Oliver Quilling haben gemein-
sam mit der Sportabzeichenbe-
auftragten Mareile Bauer am 
Dienstagabend die Ehrungen 
für das erfolgreiche Bestehen 
der Prüfungen überreicht. Beim 
Sportabzeichenehrenabend im 
Kreishaus wurden zahlreiche 
Urkunden verliehen.
Im Jahr 2023 wurden im Sport-
kreis Offenbach insgesamt 
3.617 Sportabzeichen, und da-
mit rund 300 mehr als im Jahr 
zuvor, verliehen. Der Sportkreis 
Offenbach belegt landesweit er-
neut Rang drei, was die Anzahl 
der verliehenen Sportabzeichen 
betrifft. Besonders hervorzuhe-

ben ist, dass neun Abzeichen an 
Menschen mit einem Handicap 
gingen.
Erstmals werden Kinder ge-
ehrt, die mit sechs Jahren zum 
ersten Mal das Sportabzeichen 
erworben haben. Dies waren 
kreisweit insgesamt sieben Jun-
gen und sechs Mädchen. Auch 
diejenigen, die schon mehrfach 
ein Sportabzeichen abgelegt 
haben, erhielten eine Auszeich-
nung. 13 Personen haben die 
entsprechende Prüfung schon 
fünfundzwanzigmal abgelegt. 
Drei Sportbegeisterte schafften 
es, das Sportabzeichen dreißig 
Mal zu absolvieren, zwei Hob-
bysportlern gelang dies bereits 
zum 35. Mal. Zwei Personen 
legten die Prüfung bereits zum 
40. Mal oder 45. Mal ab. Wolf-
gang Teichmann von der Turn-
gemeinde Obertshausen 1860 e. 

V. wurde für das 50. Sportabzei-
chen ausgezeichnet. 
Bei den Vereinen lag der Män-
ner Turnverein Urberach 1901 
e. V. mit 847 Abnahmen des 
Sportabzeichens auf Platz eins. 
Den zweiten Platz belegte die 
Sport- und Sängergemeinschaft 
1889 e. V. Langen mit 390 Ab-
nahmen. Den dritten Rang 
konnte sich die Turnerschaft 
Ober-Roden 1895 e. V. mit 284 
Abnahmen sichern.
Tradition hat auch die Ehrung 
der Schulen im Kreis Offen-
bach, deren Schülerinnen und 
Schüler das Sportabzeichen ab-
solviert haben. Dabei zählt der 
Quotient aus Sportabzeichen 
und Schülerzahl. Den ersten 
Platz teilen sich die Schule an 
den Linden in Rödermark-Ur-
berach und die Emma-Schule 
in Seligenstadt. Dicht gefolgt 

von der Anna-Freud-Schule in 
Mainhausen-Mainflingen. Neu 
ist der Wettbewerb des Sport-
kreises für Lehrkräfte – auch 
dabei wird das Verhältnis der 
Sportabzeichen zur Anzahl 
der Lehrkräfte gewertet. Auf 
Platz eins kam die Erich-Käst-
ner-Schule in Langen, vor der 
Beethovenschule in Offenbach 
und der Karl-Nahrgang-Schule 
in Dreieich-Götzenhain. 
Weitere Auszeichnungen in 
Form von Urkunden gingen an 
Sportlerinnen und Sportler, die 
im vergangenen Jahr am Fami-
lienwettbewerb teilgenommen 
haben. An diesem Wettbewerb 
beteiligten sich 81 Familien 
mit insgesamt 255 Personen 
aus neun Vereinen. Die meis-
ten Sportabzeichen wurden in 
Obertshausen (TG Obertshau-
sen und TGS Hausen) abgelegt, 

gefolgt von Langen (TV Langen 
und SSG Langen) sowie Röder-
mark (MTV Urberach und TS 
Ober-Roden). Zudem wurden 
elf Prüferinnen und Prüfer für 
ihr langjähriges Engagement 
geehrt, darunter Edgar Wunder 
vom TV Langen, der bereits seit 
55 Jahren die Prüfungen ab-
nimmt.

Auszeichnungen für sportliche Leistungen
Sportabzeichenehrung im Kreishaus/ Wolfgang Teichmann von der TG Obertshausen                                   

für das 50. Sportabzeichen ausgezeichnet

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) Die Kir-
chengemeinden Herz Jesu und 
St. Thomas Morus feiern am 
Wochenende 29./30 Juni ihr 
Pfarrfest. Am Samstag startet 
die Jugend ab 18.30 Uhr mit 
„KJO Del Mare“ im Festzelt. 
Am Sonntag beginnt um 9.30 
Uhr die Festmesse „70 Jahre 
Schwesternhaus Herz Jesu“ im 
Pfarrgarten mit dem Kirchen-
chor und der Band LAETITIA. 
Danach bis 18 Uhr Festbetrieb 
mit Speisen und Getränken 
und ab 14 Uhr Vorführungen 
der beiden Kindergärten. Herz-
liche Einladung an alle.

Obertshäuser                  
Pfarrfest
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Geburtstagskinder

08.06. Gerd Steiner, � 80 Jahre
09.06. Lilija Walter, � 75 Jahre
09.06. Manfred Christoph, � 75 Jahre
09.06. Walter Jäger, � 75 Jahre
09.06. Roland Kämmerer,�  70 Jahre
10.06. Kumri Gülerdogan, � 80 Jahre
10.06. Milka Soldat,�  70 Jahre
11.06. Alwin Schattner, � 90 Jahre
11.06. Wilfried Weiß,�  80 Jahre
11.06. Ivanka Dobra, � 75 Jahre
11.06. Hans Rainer Heinich, � 70 Jahre
12.06. Rudolf Winter, � 85 Jahre
12.06. Volker Steinmetz, � 75 Jahre
12.06. Ingrid Stahl, � 70 Jahre
13.06. Barbara Orth, � 85 Jahre
13.06. Gizela Eses-Durisic, � 75 Jahre 

Diamantene Hochzeit
11.06. Anwar und Mahnaz Sader

Goldene Hochzeit
12.06. Christoph und Hannelore Beheim
12.06. Günter und Encarnacion Zinecker

08.06.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21c, Obertshausen, Tel. 06104/42755 
09.06.	 Buchrain Apotheke am Stadtkrankenhaus
	 Isenburgring 42, Offenbach, Tel. 069/98340125
10.06.	 Alpha Apotheke
	 Berliner Str. 79, Offenbach, Tel. 069/77067420
11.06.	 Wehling von Buttlar Apotheke
	 Kronberger Str. 11, Dudenhofen, Tel. 06106/6277530
12.06. 	 Apotheke St. Peter
	 Schillerstr. 11-13, Weiskirchen, Tel. 06106/5152
13.06.  	 Aesculap Apotheke
	 Luisenstr. 70, Offenbach, Tel. 069/883742
14.06.	 Cäcilien Apotheke
	 Frankfurter Str. 41, Heusenstamm, Tel. 06104/3709

Apotheken-Notdienst

Ob e r t shau se n / Mü h l he i m 
(NZO) Zum Mittagstisch 
„Mahlzeit – Begegnungszeit“ 
hatte die AWO Mühlheim ein-
geladen. Der neue Vorstand 
mit dem Vorsitzenden Rudolf 
Schulz, zugleich ehrenamtli-
cher Geschäftsführer der AWO 
Obertshausen, seinem Stellver-
treter und Kassenwart Frieder 
Gebhardt sowie Beisitzerin 
Gabriele Mollbach servierte 
den rund 25 Seniorinnen und 
Senioren im AWO Zentrum 
an der Fährenstraße Kartof-
fel, Erbsen-Karottengemüse 
und Schnitzel Wiener Art ein-
schließlich der beliebten Zi-
tronenscheibe. Zum Nachtisch 
gab es Karamellpudding und 
das Lob der Gäste über das 
schmackhafte Gericht. 
Die Freude stand den Organi-
satoren, darunter auch Marga 
Heinemann und Marion Rich-
ter, ins Gesicht geschrieben, 
denn das Essen wurde aus-
nahmsweise aus dem Oberts-
hausener Haus Jona geliefert. 
„Koch Kai Wülfing und sein 
Team kochen seit Anfang 
Mai das Gros der Mahlzeiten 
für unseren AWO Obertshau-
sen-Service „Essen auf Rädern“ 
und haben damit eine bundes-
weit agierende Großküche ab-
gelöst. 
Die gute Resonanz deckt sich 

mit den positiven Rückmel-
dungen, die wir von unseren 
Kundinnen und Kunden er-
halten haben“, sagte Rudolf 
Schulz. „Das Essen war wun-
derbar“, bestätigte Ingrid Kord-
wig, die die Begegnungszeit 
regelmäßig nutzt. „Das Mittag-
essen ist leicht und sättigend“, 
ergänzte Helga Eller und war 
sich mit Karin Schmidt und 
Heinrich Oglodek einig. 
Aktive um das AWO-Vor-
standsmitglied Gabriele Moll-
bach organisieren den alle 
vier Wochen stattfindenden 
Mittagstisch „Mahlzeit – Be-

gegnungszeit“, der sich um 
zwei Wochen versetzt mit 
dem ebenfalls vier wöchent-
lich stattfindenden Kaffee-
nachmittag unter dem Titel 
„Kaffeezeit – Begegnungszeit“ 
abwechselt. „Eingeladen sind 
alle Seniorinnen und Seni-
oren, unabhängig von ihrer 
AWO-Mitgliedschaft“, wirbt 
Mollbach. Die Teilnahme ist 
kostenlos, auch wenn sich das 
Organisationsteam über eine 
kleine Spende freut. 
Die nächsten Termine des For-
mats „Mahlzeit – Begegnungs-
zeit“ finden am Freitag, 31. 

Mai sowie am Freitag, 28. Juni, 
jeweils um 13 Uhr im AWO 
Zentrum in der Fährenstraße 2 
statt. Die Einladung zur nächs-
ten „Kaffeezeit – Begegnungs-
zeit“ gilt für Freitag, 14. Juni, 
um 14 Uhr an gleicher Stelle. 
Weitere Infos zur AWO Mühl-
heim sowie zum auch in Mühl-
heim verfügbaren Angebot der 
AWO Obertshausen, darunter 
Essen auf Rädern, Pflege und 
Hauswirtschaft, Fahrdiens-
te, Einkäufe sowie Natur- und 
Waldkindergärten gibt es unter 
06108 77204 oder unter 06104 
49484.

AWO lädt zum Überraschungsessen ein
Essen aus Haus Jona aus Obertshausen

Über das leckere Essen aus dem Haus Jona freuen sich neben dem neuen AWO Mühlheim Vor-
stand um Friedel Gebhardt (stellvertretender Vorsitzender und Kassenwart), Gabriele Mollbach 
(Beisitzerin) und Rudolf Schulz (Vorsitzender) rund 25 Seniorinnen und Senioren.	�  (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) An-
lässlich des Hessentages in 
Fritzlar fanden am letzten 
Hessentagswochenende tradi-
tionell auch wieder die Hess. 
Mannschaftsmeisterschaften 
in Stenografie, Tastschreiben 
und Textbearbeitung statt, die 
seit dem 3. Hessentag ohne 
Unterbrechung bis heute Teil 
des offiziellen Hessentagspro-
gramms sind. Das Besonde-
re an diesem Wettbewerb im 
Wettschreibjahr ist, dass es 
inmitten einer Großveranstal-
tung, nämlich dem Hessentag, 
eingebunden ist, dass es traditi-
onell nur drei Disziplinen gibt 
(10-Minuten-Schnellschreiben, 
10-Minuten Textkorrektur 
sowie Deutsche Stenografie) 
und zum anderen es sich um 
einen reinen Mannschafts-
wettbewerb handelt, d. h. die 
Einzelleistung der jeweiligen 
Mannschaftsmitglieder wer-
den als Mannschaftsergebnis 
zusammengezählt, so dass bei 
diesem Wettbewerb zwar auch 
die eigene Leistung und mög-
lichst eine eigene Bestleistung 
im Fokus steht, aber vielmehr 
man teamorientiert schreiben 
muss, denn am Ende zählt das 

Mannschaftsergebnis, was be-
deutet, dass man lieber etwas 
defensiver schreibt, und somit 
weniger Fehler macht. 
Mit dabei waren auch wieder 
die Schnellschreiber vom ZVB, 
die nach den Wettbewerben 
am Samstagnachmittag bei 
trockenem Wetter den Hes-
sentag genießen konnten. Das 
„Feeling Hessentag“ zeigte sich 
auch bei der Siegerehrung, 
denn an dieser nahm traditio-
nell auch das diesjährige Hes-
sentagspaar in Begleitung des 
Bürgermeisters von Fritzlar teil 
und überreichten den Schnell-
schreibern kleine Andenken an 
den Fritzlarer Hessentag. Bei 
der anschließenden Siegereh-
rung kamen die ZVB‘ler aus 
dem Jubeln auch nicht mehr 
heraus. Los ging es gleich mit 
guten Nachrichten von den 
besten Einzelergebnissen in 
jeder Disziplin, die noch kei-
ne Aussage über die jeweiligen 
Mannschaftsergebnisse haben. 
Denn der ZVB-Vorsitzende Pa-
trick Sahm erzielte im Schnell-
schreiben mit 564 Anschlägen 
pro Minute und nur 1 Fehler 
sowie in der Textkorrektur mit 
174 Korrekturen in 10 Minuten 
mit 0 Fehlern die Bestleistung 
aller Teilnehmer/-innen. Dies 

ließ daher schon auf ein gutes 
Mannschaftsergebnis hoffen.
So war es auch. Die Erwach-
senenmannschaft des ZVB 
Obertshausen verteidigte mit 
Saskia Gaul, Rebecca Recebs, 
Maximilian Sadkowiak und Pa-
trick Sahm bereits zum zweiten 
Mal ihren Hessenmeistertitel 
und holten die Goldmedaille. 
Auch in der Textverarbeitung 
verteidigte die Erwachsenen-
mannschaft des ZVB mit Irina 
Kistner, Rebecca Recebs, Maxi-
milian Sadkowiak und Patrick 
den im Vorjahr errungenen Ti-
tel und gewannen auch hier die 
Goldmedaille.
Die ZVB-Jugendmannschaft 
(bis 26 Jahre) mit Zoe Maria 
Grendel und Aaron Nau, die 
mit den Schülern Tyler Perez 
und Torin Stroh verstärkt wur-
de, holten im Tastschreiben 
und in der Textbearbeitung 
jeweils die Silbermedaille, was 
die beiden ZVB-Vorsitzenden 
Patrick Sahm und Natalia Kist-
ner besonders freute, denn Ty-
ler und Torin haben gerade erst 
den ZVB-Tastschreib-Grund-
kurs für Kinder ab 10 Jahren 
abgeschlossen und gleich bei 
ihrem ersten Wettkampf mit 
einer tollen Leistung „abge-
räumt“. Ein neuer Kinder-Tast-

schreibkurs hat im übrigen 
beim ZVB gerade begonnen, 
hier sind noch Plätze frei und 
man kann noch einsteigen. Bei 
Interesse bitte bei der ZVB-Ge-
schäftsstelle melden (Tel. 
06104 7688820 oder E-Mail: 
info@zvb-obertshausen.de).
Auch die ZVB-Schülermann-
schaft (bis 17 Jahre) mit 
Nora und Viola Disser, sowie 
Jan-Moritz Gaul und Lennert 
Janse waren sehr gut in Form 
und wurden überraschend im 
Tastschreiben und auch in der 
Textbearbeitung jeweils Hessi-
sche Mannschaftsmeister und 
erhielten dementsprechend die 
Goldmedaille.
Insgesamt kehrte der ZVB so-
mit mit sechs Medaillen, da-
von 4 x Gold und 2 x Silber 
aus Fritzlar nach Obertshau-
sen zurück. Aber noch können 
sich die ZVB‘ler nicht ausru-
hen, denn im Juli geht es zu 
den Weltmeisterschaften nach 
Kattowitz (Polen) und am letz-
ten September-Wochenende 
finden nicht nur die Hessi-
schen Einzelmeisterschaften 
in Obertshausen statt, sondern 
der ZVB feiert am Freitag, 27. 
September 2024, seinen 60. 
Geburtstag mit einer kleinen 
akademischen Feier. 

ZVB-Schnellschreiber erfolgreich bei den                                      
hessischen Mannschaftsmeisterschaften

Die erfolgreichen ZVB‘ler nach der Siegerehrung in Fritzlar (vlnr): ZVB-Ehrenvorsitzender Horst Er-
ich Sahm, ZVB-Vorsitzender Patrick Sahm, Saskia Gaul, Aaron Nau, Lennert Janse, Nora Disser, Zoe 
Maria Grendel, Viola Disser, Irina Kistner, Torin Stroh, Maximilian Sadkowiak, Tyler Perez, Rebecca 
Recebs, Jan-Moritz Gaul, stv. ZVB-Vorsitzende Natalia Kistner.�  (Foto: ZVB)

Obertshausen (NZO) Raum für 
den Einkauf unter freiem Him-
mel und persönlichen Aus-
tausch bietet der Obertshause-
ner Wochenmarkt wieder am 
Freitag, 7. Juni, auf dem Mei-
ninger Platz (direkt am Bahn-
hof). Dort können verschiede-
ne Waren jeweils zwischen 14 
und 18 Uhr eingekauft werden.
Natürlich sind die bereits be-
kannten Gesichter vor Ort und 
freuen sich auf Marktbesuche-
rinnen und Marktbesucher. 
Zudem hat sich das Angebot 
erweitert: Ein Coffeebike lädt 
ab dieser Woche zum Verwei-
len und Genießen eines lecke-
ren Kaffees, Cappuccinos oder 
anderen Heißgetränken ein. 
Wer sich für das Wochenende 
noch ein bisschen Farbe und 
Frische ins Haus holen möch-
te, ist am neuen Blumenstand 
genau richtig. „Nutzen Sie die 

Gelegenheit und begrüßen Sie 
die neuen Marktstände“, sagt 
Peter Keil von der Marktgilde 
und macht damit Lust auf den 
Marktbesuch.
Nicht vergessen: Immer am 
ersten Freitag im Monat lockt 
zudem ein After-Work-Event, 
organisiert durch den Verein 
Stadtmarketing Obertshausen. 
Von 17 bis 21 Uhr sorgt das 
Duo Simpático mit Live-Musik 
für Unterhaltung. Neben dem 
Getränkestand von Sip & Dip 
können Besucherinnen und 
Besucher auch die Auswahl am 
neuen Stand der Aperol-Spritz-
Bar genießen. Für die Sätti-
gung nach der Arbeit sorgt der 
Grillstand der Metzgerei Picard 
mit Bratwurst, Rindswurst, 
Currywurst und Pommes.
Weitere Wochenmarkttermine 
im Juni sind – jeweils freitags - 
am 14., 21. und 28. Juni.

Erweitertes Markttreiben am 
Meininger Platz

7. Juni: Wochenmarkt mit After-Work

Der Kreis Offenbach wächst 
weiterhin stetig. Zum Jahres-
ende 2023 weist das Hessische 
Statistische Landesamt eine 
Bevölkerungszahl von 364.457 
Menschen in den 13 Städten 
und Gemeinden aus. Innerhalb 
des vierten Quartals 2023 sind 
rund 930 Menschen in den 
Kreis Offenbach zugezogen. 
Zum Stichtag 30. September 
2023 waren es exakt 363.526 
Menschen im Kreisgebiet. Im 
Vergleich zum Abschluss des 
Vorjahres sind es 2.320 Perso-
nen mehr. 
„Innerhalb von nur fünf Jahren 
sind mehr als 10.000 Menschen 
in unseren Kreis gekommen“, 
sagt Landrat Oliver Quilling. 

„Dieser Bevölkerungszuwachs 
stellt uns und die Kommunen 
vor große Herausforderungen. 
Die Infrastruktur muss Schritt 
halten. Dazu zählen beispiels-
weise Kindertagesstätten und 
Schulen aber auch die Trink-
wasserversorgung.“
Die größte Stadt im Kreis ist 
weiterhin Rodgau mit 46.683 
Menschen. Dahinter folgt Drei-
eich mit 42.389 Einwohnerin-
nen und Einwohnern. Auf Platz 
drei liegt Langen mit 40.009 
Menschen vor Neu-Isenburg 
mit 39.420 Einwohnerinnen 
und Einwohnern. In der Kreis-
stadt Dietzenbach leben 35.268 
Menschen. Obertshausen hat 
25.531 Einwohner. 

Fast 365.000 Men-
schen leben im Kreis
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Hobbyfußballer und Vereinsmitglie-
der aufgepasst! toom sucht die besten
Platzwarte deutscher Amateurfußball-
vereine. Das ist die Gelegenheit, eurem
Platzwart „Danke“ zu sagen.
Sie mähen den Rasen, haben alle

Maulwürfe im Griff und sind die gute
Seele des Vereins – sie sind die wah-
ren Helden des Platzes: die Platzwarte
im Amateurfußball. Ab 18. Mai haben
Vereine aus ganz Deutschland die Mög-
lichkeit, ihre Platzwarte auf toom.de zu
nominieren und anschließend für sie zu
voten. Mitmachen lohnt sich! Denn die
Gewinner und Gewinnerinnen erhalten
einen persönlichen toom Einkaufsgut-
schein imWert von 500 Euro und einen
5.000 Euro Gutschein für ihren Verein.
Damit steht den nächsten DIY-Vorhaben
auf dem Platz nichts mehr im Wege.
Und das ist noch nicht alles: Unter allen
teilnehmenden Vereinen verlost toom
50 Trikotsätze.
Im Anschluss an die Bewerbungspha-

se findet für drei Wochen das deutsch-
landweite Voting statt, bei dem aus allen

Nominierungen gewählt werden kann.
Dabei kann täglich neu abgestimmt

werden. Alle teilnehmenden Vereine
können über eine Microsite außerdem
ordentlich Werbung für ihre Kandi-
daten machen. Auch das Voting lohnt
sich! Denn unter allen Teilnehmenden
werden Preise im Gesamtwert von
150.000 € verlost.
Nach der Votingphase bekommen

die Platzwarte aller Bundesländer end-
lich die Bühne, die sie verdient haben.

Die 16 Gewinnübergaben finden je-
weils im nächstgelegenen toom Bau-
markt statt.
Also los: Bis 21. Juni auf toom.de/

platzwarte gehen und euren Platzwart
nominieren! Wichtig ist aber: Die Platz-
warte müssen der Anmeldung erst zu-
stimmen, bevor die Bewerbung online
geht. Viel Glück!
Vollständige Teilnahmebedingungen

und Datenschutzhinweise auf toom.de/
platzwarte

toom sucht Deutschlands beste Platzwarte
Jetzt mitmachen und auf tolle Gewinne freuen!

ANZEIGE

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-32

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
 069 - 34875842

Pflege und Betreuung Daheim,
da kann ich Ihnen helfen! Seit 7
Jahren kümmere ich mich um älte-
re Menschen Ich koche, putze, hel-
fe beim An- und Auskleiden und
verrichte sonstige Aufgaben im
Haushalt zuverlässig.  0621-
18060334, 01579-2452024

Karin, 78 Jahre jung, wohne hier
ganz allein, bin eine warmherzige,
bescheidene Frau, mit guter Figur
u. etwas mehr Oberweite, ich kann
gut haushalten u. koche für mein
Leben gern, als Witwe fällt mir das
Alleinsein sehr schwer, ich suche
pv einen bodenständigen Mann (Al-
ter egal), habe ein Auto u. bin nicht
ortsgebunden. Sie erreichen mich
Tel. 0160 - 7047289

Sammlerin Amalia kauft Pelze, 
Nerze, Silberbesteck und Uhren aller 
Art. Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Briefmarken, 
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn, 
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä- 
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder- 
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe 
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis- 
kret. Kostenlose Beratung und An- 
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne 
auch am Wochenende.
    069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
  06104/9879935

Langen (RZ) Mit zusätzlichen 
sonntäglichen Informations-
veranstaltungen bietet die ge-
burtshilfliche Abteilung der 
Asklepios Klinik Langen ein 
neues Angebot für werdende 
Mütter und Väter. Der nächste 
Termin in der Reihe findet am 
Sonntag, 23. Juni, um 16 Uhr 
statt. Dabei stellt sich nicht 
nur das ärztliche und pflegeri-
sche Team rund um Chefarzt 

Dr. Eckart Krapfl vor, sondern 
die Teilnehmer lernen die Ge-
burtshilfliche Station sowie die 
Kreißsäle kennen und erhalten 
wichtige Informationen über 
die Abläufe einer Geburt in der 
Langener Klinik. Anmeldung & 
Information unter Tel.:  06103 
/ 912-61507 oder gyn.langen@
asklepios.com, sowie www.
asklepios.com/lang/geburtshil-
fe

�

(Foto: Asklepios)

Elterninfo-Nachmittag
Geburtshilfe Asklepios Langen

Obertshausen (NZO) Die 
Schulstürmer der katholi-
schen Kita St. Thomas Morus 
waren unterwegs: Die Jun-
gen und Mädchen und ihre 
Begleitung statteten dieser 
Tage Bürgermeister Manu-
el Friedrich einen Besuch ab, 
um Wissenswertes über die 
Stadt zu erfahren, aber auch 
über die Aufgaben des Bür-
germeisters, das Rathaus und 
die Verwaltungsstrukturen. 

Der Rathaus-Chef begrüßte 
die zukünftigen Schulkinder 
im Sitzungssaal des Rathau-
ses. Dort erklärte er kindge-
recht, wer alles im Rathaus ar-
beitet und was die Aufgaben 
der vielen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind. Ihren 
Chef unterstützten bei diesem 
Termin auch Vertreter von 
Stadtpolizei und Feuerwehr. 
Ebenso waren zwei Kollegen 
vom Fachdienst Landschaft 

und Spielraum dabei, die auf 
dem Spielplatz in direkter 
Nachbarschaft zum Rathaus 
von ihrer Arbeit berichteten. 
Begeistert zeigten sich die 
Mädchen und Jungen zudem, 
als sie noch das Feuerwehrau-
to näher betrachten konnten. 
Zum Abschluss stand noch ein 
Rundgang durch das Rathaus 
auf dem Programm. 
(Foto: Annika Werner/Stadt 
Obertshausen)

Schulstürmer zu Besuch beim Bürgermeister

Obertshausen/Imola (NZO) 
Am vergangenen Wochenen-
de gab Finn Wiebelhaus auf 
der Traditionsstrecke in Imola 
einen Gastauftritt in der itali-
enischen GT-Meisterschaft. In 
einem starken Feld lieferte der 
Obertshausener eine perfekte 
Vorstellung ab und feierte im 
Samstagsrennen einen Sieg in 
der Pro-Am-Wertung.

Kurz vor dem nächsten Ren-
nen des ADAC GT Masters im 
niederländischen Zandvoort, 
schnupperte Finn Wiebelhaus 
nochmal Rennluft. Der Hesse 
nutzte kurzfristig die Chance 
einen Gaststart in der italie-
nischen GT-Meisterschaft zu 
machen. Im Team AKM Mo-
torsport startete er mit dem 
ihm bekannten Mercedes-AMG 
GT3.
Das GT3-Feld war mit 23 Fahr-
zeugen sehr stark besetzt. Für 
Finn war es eine gute Möglich-
keit weitere Erfahrung in dem 
GT-Sportwagen zu sammeln. 
Die Strecke in Imola kannte er 

bereits von vorherigen Testfahr-
ten, entsprechend schnell stellt 
er sich darauf ein und mischte 
bereits in den freien Trainings 
im Spitzenfeld mit.
Im Rennen am Samstag fuhr 
Teamkollege Gustavo Sandruc-
ci aus Italien Startplatz zwölf 
heraus. Finn übernahm als 
Elfter das Auto und zeigte eine 
bärenstarke zweite Rennhälfte. 
Am Ende war er starker Gesamt-
vierter und feierte einen Sieg in 
der Pro-Am-Wertung.
Spannend wurde es am Sonntag: 
Wechselhaftes Wetter machte 
es im Rennverlauf schwer die 
richtigen Reifen zu wählen. Als 
Achter startete der Förderpilot 
des ADAC Hessen-Thüringen 
in das Rennen und übergab 
den Mercedes Supersportler auf 
Rang fünf an seinen Teamkolle-
gen. Doch eine falsche Reifen-
wahl und ein Safety-Car ver-
hinderten eine Wiederholung 
des Vortagerfolges. 
Bereits am kommenden Don-
nerstag geht es für den Rookie 
weiter. Im niederländischen 

Zandvoort wartet Runde zwei 
des ADAC GT Masters. Nach 
dem Podiumserfolg in Oschers-
leben, möchte er auch auf 
der Rennstrecke direkt an der 
Nordseeküste gelegen in den 
Top-Drei mitfahren. Dort tritt 
er wieder für sein Stammteam 
HRT an. 
Finn Wiebelshaus‘ Eindrücke 
nach den Rennen in Imola: 
„Das war ein toller Ausflug 
in eine andere Meisterschaft. 
Das Feld hier in Italien ist an-
spruchsvoll und mit vielen er-
fahrenen Fahrern besetzt. Ich 
bin direkt sehr gut im Team auf-
genommen worden und hatte 
eine gute Zusammenarbeit mit 
meinem Teamkollegen, vielen 
Dank dafür. Da wir direkt am 
Samstag in der Pro-Am-Wer-
tung siegen und Vierter im Ge-
samt werden, ist natürlich ein 
toller Erfolg und gibt mir wei-
teres Selbstvertrauen. Nun geht 
es nach Zandvoort, dort möch-
ten wir an die guten Resultate 
vom Auftakt aus Oschersleben 
anknüpfen.“

Finn Wiebelhaus siegt                              
bei Gastspiel in Italien

Perfekte Vorbereitung auf ADAC GT Masters in Zandvoort

Finn Wiebelhaus (links) freut sich mit Fahrerkollege Gustavo Sandrucci über Sieg.�  (Foto: privat)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Nervenschmerzen mit Begleiterscheinungen wie …

Brennen, Kribbeln, Taubheitsgefühle?
Oft stecken die
Nerven dahinter!
Brennende Schmerzen in Beinen
oder Füßen rauben Ihnen schon
lange den Schlaf? Die ständigen
Taubheitsgefühle in den Glied-
maßen belasten Sie zunehmend?
Oft sind daran dieNerven schuld.
Die gute Nachricht für Betroffe-
ne: Restaxil (Apotheke, rezept-
frei) kann bei nervenbeding-
ten Schmerzen wirksame Hilfe
leisten.

Zahlreiche Deutsche leiden un-
ter brennenden Schmerzen in Bei-
nen oder Füßen, die häufig durch
ein Kribbeln oder Taubheitsgefüh-
le begleitet werden. Insbesondere
nachts ein Albtraum – an Schlaf
ist mit diesen Missempfindungen
kaum zu denken. Was viele Be-
troffene nicht wissen: Oft stecken

die Nerven dahinter. Durch Stoff-
wechselstörungen wie z. B. Dia-
betes können diese gereizt oder
geschädigt werden. Die Folge:
Nervenschmerzen.

Nervenschmerzen richtig
behandeln
Bei Nervenschmerzen zeigen

viele Schmerzmittel nur wenig
Wirkung. Das bestätigen auch
Mediziner der deutschen Gesell-
schaft für Neurologie1. Denn viele
Schmerzmittel bekämpfen Ent-
zündungen. BeiNervenschmerzen
handelt es sich hingegen häufig um
geschädigte oder gereizte Nerven.

¹Schlereth T. et al., Diagnose und nicht interventionelle Therapie neuropathischer Schmerzen, S2k-Leitlinie, 2019, in: Deutsche Gesellschaft für Neurologie (Hrsg.), Leitlinien für Diagnostik und Therapie in der Neurologie. Online: www.dgn.org/leitlinien (abgerufen am 10.05.2023) • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Nervenschmerzen
in Füßen und Beinen
treten häufig durch
Diabetes auf. Dabei
verschließt Blutzucker
die versorgenden
Gefäße der Nerven.
Nährstoffe gelangen
nur unzureichend
zumNerv, es
kommt zu einem
Nährstoffmangel und
damit zur Schädigung
des Nervs.

Arzneistoff Iris versicolor ist
beispielsweise zur Bekämpfung
der Begleiterscheinungen von
Nervenschmerzen geradezu prädes-
tiniert. So kommt er laut Arzneimit-
telbild unter anderembei ziehenden
und brennenden Schmerzen bis in
die Füße zum Einsatz. Gelsemium
sempervirens setzt wiederum im
zentralen Nervensystem an, also
dort, wo die Probleme entstehen.
Laut Arzneimittelbild hat sich der
Wirkstoff zudem bei Druck und
Schmerz bewährt. Auch bei plötz-
lich durchschießenden Schmerzen
entlang der Nervenbahnen kann
Gelsemium Abhilfe schaffen.

Genial: Die natürlichen Schmerz-
tropfen Restaxil schlagen nicht auf
den Magen und haben keine be-
kannten Neben- oder Wechselwir-
kungen. Deshalb sind die Tropfen
auch zur Einnahme bei chronischen
Schmerzen geeignet oder wenn Sie
bereits viele andere Medikamente
zu sich nehmen. Dank der Tropfen-
formkönnen Sie Restaxil individuell
dosieren und so ganz gezielt auf Ihre
Schmerzen abstimmen.

Gut zu wissen:
Auch bei Nervenschmerzen im
Rücken, z. B. aufgrund eines
Bandscheibenvorfalls, Unfalls
oder des Ischias-Syndroms,
bietet Restaxil wirksame Hilfe.

Mit dem Ziel, Nervenschmerz-
Patienten zu helfen, entwickel-
ten Experten ein wirkungsvolles
Arzneimittel speziell zur Behand-
lung von Nervenschmerzen, das
zugleich gut verträglich ist: Restaxil
(Apotheke).

Tipp für unsere Leser

Jetzt Restaxil Tropfen
auf pureSGP.de
bestellen und
bis zu 17% sparen!

bis zu17%sparen*

pureSGP.de

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

5-fach-Wirkkomplex gegen
Nervenschmerzen
DasBesondereanRestaxil:derda-

rin enthaltene 5-fach-Wirkkomplex.
Jeder einzelne Wirkstoff kann
bei nervenbedingten Schmer-
zen wertvolle Hilfe leisten. Der

Knochen und
Knorpel im Alltag
unterstützen

Auf diese wertvollen
Mikro-Nährstoffe
sollten Sie nicht

verzichten
Eine steife Hüfte, unbewegliche
Schultern, müde Knie? Auch im
Alter kann jeder etwas für sei-
ne Knochen und Knorpel, die
wichtigen Bestandteile eines
Gelenks, tun! In dem speziellen
Mikro-Nährstoffdrink Rubaxx
Komplex (Apotheke) stecken u. a.
Hyaluronsäure, Glucosamin und
Kollagenhydrolysat – elementare
Bestandteile des Knorpels und
des Bindegewebes. Zudem sind
20 spezifische Vitamine und Mi-
neralstoffe in Rubaxx Komplex
aufbereitet. Diese tragen unter
anderem zum Erhalt normaler
Knochen (z. B. Vitamin K,
Magnesium und Zink) oder zu
einer normalen Kollagenbildung
für eine normale Knorpelfunktion
bei (z.B. Vitamin C).

Unser Tipp: 1x täglich ein Glas
Rubaxx Komplex, frei verkäuflich
in Apotheken erhältlich.

B5B5
VitaminVitaminVitaminVitaminVitaminVitamin

CC
VitaminVitaminVitaminVitaminVitaminVitamin

KK
VitaminVitaminVitaminVitaminVitaminVitamin

EE
VitaminVitaminVitaminVitaminVitaminVitamin

CuCu

MnMnMn

CaCaCa

ZnZn

MnMnMnDD
VitaminVitaminVitaminVitaminVitamin

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Komplex
(PZN 17884291)

Rubaxx KomplexRubaxx Komplex
(PZN 17884291)(PZN 17884291)

Medizin ANZEIGE

Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus Obertshausen

Freitag, 7. Juni
19.00 Uhr: Herz Jesu Hochamt 
zum Patrozinum
Samstag, 8. Juni
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier zum Sonntag
Sonntag, 9. Juni 
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt  	
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Montag, 10. Juni
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Dienstag, 11. Juni

9.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier	
Donnerstag, 13. Juni
11.00 Uhr: Haus Jona Stations-
gottesdienst
Freitag, 14. Juni
10.00 Uhr: Herz Jesu Kinder-
gartenandacht
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Samstag, 15. Juni
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier zum Sonntag
Sonntag, 16. Juni
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 7. Juni 
Heiligstes Herz Jesu
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 8. Juni 
Unbeflecktes Herz Mariä
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 9. Juni 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef
Dienstag, 11. Juni 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 12. Juni 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 
den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-

nen Woche Kirche St. Josef 
Freitag, 14. Juni 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 15. Juni 
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 16. Juni 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 7. Juni
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Sonntag, 9. Juni
10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kirche (Predigt Pfarrer Michael 
Zlamal)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 

im Gemeindehaus
Montag, 10. Juni
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 11. Juni
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Mittwoch, 12. Juni
15.00 Uhr: Orgelgottesdienst 
für Seniorinnen und Senioren 
in der Kirche. Predigt Pfarrer 
Peter Meier-Röhm
Donnerstag, 13. Juni
10.00 - 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee, Snacks, 11.30 Uhr Orge-
landacht
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche
Hauskreise, Gesprächs- 

und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO) Nur 
zweimal musste die feierliche 
Fronleichnamsprozession in 
Obertshausen in den letzten 
vier Jahrzehnten aufgrund zu 
schlechter Witterung abgesagt 
werden. Dass beim diesjähri-
gen Hochfest des Leibes und 
des Blutes Christi, wie der Fest-
tag Fronleichnam in der katho-
lischen Kirche offiziell heißt, 
keine weitere Absage hinzu-
kam, glich wahrlich einem 
Wunder.
In der gut gefüllten Herz-Je-
su-Basilika hatte Pfarrer Nor-
bert Hofmann am Ende des 
feierlichen Hochamtes gerade 
das Schlussgebet beendet. Die 
Mitfeiernden, darunter viele 

Ministranten, Firmbewerber, 
Kommunionkinder und hun-
derte Gläubige, waren bereit 
zur großen Fronleichnamspro-
zession, die sich an die Messfei-
er anschließen sollte. 
Ein Blick durch das weit geöff-
nete Hauptportal der Pfarrkir-
che verhieß allerdings nichts 
Gutes: Draußen regnete es in 
Strömen. Die traditionsrei-
che Prozession, die an der Jo-
seph-von-Eichendorff-Schule 
vorbei zur St.-Thomas-Morus-
Kirche führen sollte, stand 
buchstäblich davor, ins Wasser 
zu fallen.
Entsprechend enttäuscht 
wandte sich Pfarrer Norbert 
Hofmann an die Gemeinde: 

„Es tut mir von ganzem Herzen 
leid! In all den Jahren ist es erst 
zweimal vorgekommen, dass 
die Fronleichnamsprozession 

wegen der schlechten Witte-
rung abgesagt werden musste“, 
so der Geistliche, der ergänzte: 
„Das Wetter lässt die Prozession 

heute nicht zu.“ Stille in der ge-
samten Pfarrkirche. Nach und 
nach wurde die Stille schließ-
lich abgelöst durch ein Raunen, 
das durch das Kirchenschiff der 
barocken Basilika ging.
„Oder sollen wir die Prozession 
doch stattfinden lassen?“, frag-
te der Geistliche in Richtung 
der Gläubigen und schlug vor: 
„Wir stimmen ab! Kirche von 
unten sozusagen!“. Die kleine 
Abstimmung sorgte für eine 
finale Entscheidung: Die Mehr-
heit wollte sich dem strömen-
den Regen nicht geschlagen 
geben. Wenig später machte 
sich die traditionelle Prozession 
mit dem in der Monstranz zur 
Schau gestellten Allerheiligsten 

auf den Weg und führte damit 
die mehr als 750 Jahre alte Tra-
dition in diesem Jahr auch wie-
der in Obertshausen fort.
Das eigentliche Wunder ließ 
schließlich nicht lange auf sich 
warten: Bereits nach wenigen 
Minuten klang der Regen spür-
bar ab, der Himmel klarte auf 
und die Sonne kam zum Vor-
schein. Die Prozession erreichte 
schließlich bei blauem Him-
mel und strahlendem Sonnen-
schein die St.-Thomas-Morus-
Kirche, wo die Gläubigen mit 
dem sakramentalen Segen in 
einen Fronleichnamstag ver-
abschiedet wurden, der vielen 
noch lange in Erinnerung blei-
ben dürfte.

Kirche von unten und ein kleines Wunder
Fronleichnamsfest nimmt in Obertshausen überraschende Wendung

Die Fronleichnamsprozession machte auf dem Weg zur St.-Tho-
mas-Morus-Kirche Station vor der Joseph-von-Eichendorff-Schu-
le. � (Foto: Kath.Pfarrgemeinden Obertshausen) 



KW 23 7

&
Nr . 18/ 2024 · 28. Jahrgang · Freitag, 3. Mai 2024 zum Wochenende Unabhängige Wochenzeitung und amtliches Bekanntmachungsorgan der Stadt Rödermark

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink,
Toom Baumarkt, 
Esser Apotheke, 
Getränke Gotta, 

JYSK, Möbel Kempf, 
LIDL, Netto, 

Mobile Egelsbach, 
Schäfer Dein Bäcker

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

www.die-rödermark-partei.de

Darüber müssen wir reden:

Was wäre, wenn…
eine radikale Partei

an die Macht gelangt ?

Mittwoch, 8. Mai, 19.30 Uhr,

Kelterscheune Urberach

Andere Liste Rödermark

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

IN EIGENER SACHE
In KW19/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
6. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Rufen Sie uns einfach an.
Tel.: 06074 - 922 615
www.manuela-weber.de

Als Beilage in Teilen
dieser Ausgabe!

Urberach (PS) - Auch in Röder-
mark gibt es treue Anhänger 
des Amateurfunkes, einem 
Hobby, das im Zeitalter von 
„Smartphone & Co.“ nur auf 
den ersten Blick aus der Zeit 
gefallen scheint. Der Urber-
acher Rainer Hoffmann bei-
spielsweise ist bereits seit den 
sechziger Jahren begeisterter 
Amateurfunker. Er gehört 
dem Ortsverband Dreieich 
des Deutschen Amateur Ra-
dioclubs an, dessen Mitglie-
der ihre Funkstationen unter 
anderem in Rodgau, Dietzen-
bach, Dreieich, Langen, Egels-
bach und eben auch in Röder-
mark betreiben. 
Mit ihren von der Bundes-
netzagentur verliehenen, 
personenbezogenen Geneh-
migungen pflegen Amateur-
funker weltweite Funkverbin-
dungen auf Kurzwelle, über 
Amateurfunk-Nutzlasten auf 
kommerziellen Satelliten oder 
gar über Nordlichter oder den 
Mond als Reflektoren. Für lo-
kale Verbindungen werden 
meist Ultrakurzwellen sowie 
zahlreiche automatische Ama-
teurfunk-Relaisstationen auf 
Bergen und Fernmeldetür-
men benutzt. Dies alles sind 
nicht nur Sprechverbindun-
gen, sondern geschieht auch 
durch Morsen und vermehrt 
durch digitale Betriebsarten. 
Dazu werden spezielle, von 
Funkamateuren geschriebene 
Programme benutzt und die 
Funkstationen mit Computern 
verbunden.
Wann ging es bei Rainer Hoff-
mann mit der Funkbegeis-
terung los? „Das fing an im 
Gymnasium, im Physik-Un-
terricht“, erinnert sich der ge-
bürtige Heidelberger an eine 
Arbeitsgemeinschaft in der 
Schule. „Wir haben damals 
verbotenerweise CB-Funk 
gemacht und kleine Sender 
selbst gebaut.“ Früher gab es 
keine kommerziellen Geräte 

für den Amateurfunk, man 
musste also alles selbst bauen. 
Mit Hilfe seines großen Bru-
ders, der damals Elektrotech-
nik studierte, baute Hoffmann 
seinen ersten Kurzwellenemp-
fänger. Als er eines Abends 
eine Amateurfunkstation in 
Kanada hörte, war dies das ers-
te große Erfolgserlebnis.
Mit einem Freund meldete sich 
Rainer Hoffmann in seiner 
damaligen Heimat beim Orts-
verband Heidelberg des Deut-
schen Amateur Radioclubs an. 
Schritt für Schritt ließen sie 
sich zu Funkamateuren ausbil-
den. Damals wie heute gibt es 
keine Amateurfunkgenehmi-
gung ohne Prüfung. „Die war 
damals sehr umfangreich“, 
blickt Hoffmann auf die Prü-
fung im Jahr 1967 zurück, 
die unter anderem Betriebs-
technik, elektrotechnische 
Grundlagen und Kenntnisse 
im Morsen abfragte. „Nach 
der Prüfung gab es eine amt-
liche Urkunde, dass wir jetzt 
befähigt sind, Amateurfunk 
zu betreiben. Das war uns da-
mals vielleicht sogar wichtiger 
als die Abiturprüfungen, die 
ein halbes Jahr später kamen“, 
ordnet Hoffmann die Begeis-
terung für sein Hobby heute 
schmunzelnd ein. Die Ausbil-
dung zum Amateurfunker be-
fähigt die Absolventen auch 
dazu, selbst Geräte zu bauen 
und in Betrieb zu nehmen.
Mittlerweile sind die Hürden 
zum Einstieg in den Ama-
teurfunkbereich nicht mehr 
ganz so hoch. Es gibt vier 
verschiedene Stufen, die erste 
lässt sich mit vergleichsweise 
geringem Aufwand erreichen. 
Die Kenntnisse, die er bei sei-
ner Ausbildung zum Amateur-
funker erworben hat, haben 
ihm in seinem Leben immer 
mal wieder geholfen, erzählt 
Rainer Hoffmann. Etwa bei 
Prüfungen während seines 
Studiums zum Diplom-Wirt-

schaftsingenieur oder später 
im Berufsleben, in dem er 
unter anderem in der Elektri-
zitätswirtschaft und als Sach-
verständiger für Telekommu-
nikation tätig war. Und wie 
lässt sich die Faszination Ama-
teurfunk in wenigen Sätzen 
beschreiben? „Das Faszinie-
rende ist, dass ich mit eigenen 
Geräten, ohne irgendeinen Te-
lekommunikationsdienstleis-
ter, zu bestimmten Zeiten je-
den Punkt der Erde erreichen 
kann, ohne dass mir irgend-
jemand Hilfestellung geben 
muss.“ Hoffmann vergleicht 
den Amateurfunker gerne mit 
einem Angler, der stunden-
lang am Ufer sitzt und auf den 
großen Fang wartet. Der Zwei-
Meter-Wels im Baggersee für 
den Angler ist für den Funker 
die Funkstation am anderen 
Ende der Welt.  Ein wichtiger 
Grundsatz für Amateurfunker 
ist, dass sie nicht über Politik 
und Religion sprechen.
Es ist eine Wissenschaft für 
sich, zu welcher Tages- und 
Jahreszeit man bestimmte Re-
gionen auf der Erde am bes-
ten erreicht. Wie die Wetter-

vorhersage, gibt es mit dem 
„Funkwetter“ auch eine Vor-
hersage über die Verbindungs-
möglichkeiten für den Ama-
teurfunk, die angibt, welche 
Uhrzeit und Frequenzen sinn-
voll sind.
Schon in den sechziger Jah-
ren erreichte Hoffmann bei 
einem Amateurfunkabend in 
Konstanz eine Station in Alas-
ka. „Es gab viele weitere welt-
weite, aber auch viele schöne 
lokale Verbindungen.“ Rainer 
Hoffmann nimmt etwa je-
den Sonntagabend an einer 
Amateurfunkrunde mit alten 
Freunden aus dem Mannhei-
mer und Heidelberger Raum 
teil. Oft treffen sich die Funker 
auch auf Amateurfunkmessen. 
Auch Rainer Hoffmanns Frau 
Dorothea hat vor vielen Jahren 
schon eine Funklizenz erwor-
ben, um sich beispielsweise 

mit einer Freundin auszutau-
schen.
Der Ortsverband Dreieich des 
Deutschen Amateur Radio-
clubs hat rund 30 Mitglieder. 
In Zeiten des Smartphones, in 
denen es ein Kinderspiel ist, 
mit allen möglichen Leuten 
in Kontakt zu treten, während 
man dafür früher einen hohen 
Aufwand betreiben musste, 
ist es nicht ganz leicht, Nach-
wuchs zu finden. Die Mit-
glieder pflegen ihr Hobby an 
ihren Funkstationen daheim 
oder bei regelmäßigen Treffen 
im Vereinsraum. Manchmal 
nimmt man auch an Amateur-
funkwettbewerben teil, wo es 
darum geht, möglichst viele 
Verbindungen innerhalb kur-
zer Zeit herzustellen.
Es sei nicht mehr so wie frü-
her, dass alleine der Funk in 
Notsituationen die letzte Ret-
tung ist, so Rainer Hoffmann. 
„Manchmal ist er es aber eben 
doch.“ Insbesondere dann, 
wenn ungeachtet der Verbrei-
tung öffentlicher Mobilfunk-
netze persönliche Notsituati-
onen oder auch großräumige 
Gefahrenlagen auftreten kön-
nen, in denen öffentliche und 
sogar behördliche Telekom-
munikationsnetzte funktech-
nisch nicht erreichbar oder 
ausgefallen sind.
Der Welttag der Amateurfun-
ker hatte kürzlich das Motto 

„Menschliche Sicherheit für 
alle“. Damit wollte der interna-
tionale Verband die Rolle des 
Amateurfunks bei der Bewäl-
tigung der dringlichsten Be-
dürfnisse der Welt hervorhe-
ben. Dazu fand erstmals eine 
gemeinsame Kampagne mit 
dem Treuhandfond der Verein-
ten Nationen für menschliche 
Sicherheit und der Weltaka-
demie für Kunst und Wissen-
schaft statt. Gemeinsam wie-
sen die Projektpartner darauf 
hin, dass der Amateurfunk ei-
nen substantiellen Beitrag zur 
Lösung der aktuellen Sicher-
heitsherausforderungen für 
die Menschheit leisten kann: 
technisches Wissen, prakti-
sche Fertigkeiten, innovative 
Technologien und der Einsatz 
von Notfall-Systemen sind 
auf lokaler Ebene lange geüb-
te Praxis. Herausforderungen 
wie Pandemien, der Klima-
wandel, Naturkatastrophen 
und bewaffnete Konflikte un-
tergraben die menschliche 
Sicherheit. In solchen Situati-
onen habe der Amateurfunk 
wiederholt bewiesen, dass er 
den Sicherheitsbedürfnissen 
der Menschen gerecht werden 
kann: als globales Kommuni-
kationsmedium, an dem rund 
drei Millionen Funkbegeister-
te teilnehmen und so Gemein-
schaften und Völker miteinan-
der verbinden.

Viele weltweite, aber auch schöne lokale Verbindungen
Der Urberacher Rainer Hoffmann ist schon seit den sechziger Jahren ein begeisterter Amateurfunker

Rainer Hoffmann an seiner Funkstation daheim in Urberach.
 (Foto:PS)

Urberach (NHR) Wenn einem 
beim ersten Anlauf einer Kreis-
verbandsmeisterschaft direkt 
der 1. Platz widerfährt, ist das 
beim Geflügelzuchtverein 1927 
in Urberach schon eine ordent-
liche Feier wert. 
Mit 1.503 Punkten holten 
Viktor August, Jakob Frange, 
Waldemar Frange und Pawel 
Rogoszinski bei einem Punkt 
Vorsprung vor dem GZV 1907 
Sprendlingen  den Kreisver-
bandsmeistertitel nach Hau-
se.  In diesem Fall grillen die 
stolzen Frauen am 9. Mai ab 
9 Uhr in der Römerstraße 107 
für ihre Gewinner und da gibt 
es natürlich nicht nur tradi-
tionellen Schaschlik mit Brot 
und Zwiebeln, sondern auch 

das ein oder andere Bierchen, 
nebst Cola, Fanta oder Wasser 
etc. Wer mitfeiern will, ist herz-
lich eingeladen und kann sich 

dabei schonmal ein Bild ver-
schaffen, was ihn zur diesjäh-
rigen Lokalschau am 16. und 
17.November erwartet.

Frauen grillen für Männer 
Geflügelzuchtverein 1927 Urberach feiert                                                         

seine Kreisverbandsmeisterschaft am Vatertag

Jakob Frange, Zbigniew Polak, Pawel Rogoszinski.  (Foto: Verein)
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IN EIGENER SACHE
In KW22/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
27. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Männerchor:  Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 23. Mai 
und 6. Juni jeweils um 18.15 
Uhr im Vereinslokal „Hotel 
Krone“. Am Feiertag Fronleich-
nam ist selbstverständlich kei-
ne Chorprobe.
Liederkranz-Frauen: Bit-
te das Kuchenbacken für das 
Schlachtfest an Fronleichnam 
nicht vergessen.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Am kommenden Sonntag, 26. 
Mai, nimmt der Chor am Brun-
nenfest des MGV Altheim teil. 
Dieses findet vor dem evange-
lischen Gemeindehaus in der 
Kirchstraße 18a statt. Man wird 
sich dort gegen 11.30 Uhr ein-
singen.  Die Gruppe der Sänger, 
die mit dem Fahrrad dort hin-
kommen wollen, treffen sich 
um 11 Uhr am Ortsausgang Brü-
ckenstraße (Radweg Richtung 
Münster). Diejenigen, die das 
Auto bevorzugen, finden sich zur 
Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten um 11 Uhr am Vereinsheim 
ein. Man tritt in den neuen 
„Germania“-Poloshirts auf.  
Die nächste turnusmäßige 
Chorprobe findet am Montag, 
27. Mai, statt. Um 19 Uhr trifft 
sich das Ensemble Musica, um 
20 Uhr probt der Gesamtchor. 

GV Germania 1890 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Traditionell 
zu Pfingsten waren die Wande-
rer des Odenwaldklubs bereits 
zum 6. Mal vier Tage lang auf 
dem Moselsteig unterwegs. 
Die Wanderungen führten 
die Truppe in diesem Jahr von 
Traben-Trarbach nach Bullay. 
Von dem Extrem-Hochwasser 

an der Mosel (im Unterkunftsort 
Bullay war der Pegel teilweise 
6 m über normal) waren die 35 
Wanderer zum Glück nur we-
nig betroffen, bedingt durch 
die enormen Regenfälle musste 
das geplante Programm jedoch 
mehrfach umgestellt werden. 
An Pfingstmontag hatte der 

Wettergott endlich ein Einsehen 
und so konnte die letzte Etappe 
bei strahlendem Sonnenschein 
bewältigt werden. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
an unseren Wanderführer Lud-
wig Scharf, der auch diese Tour 
wieder bestens vorbereitet hat-
te.  (Foto: OWK)

OWK unterwegs auf dem Moselsteig

Eppertshausen (jedö) Die zwei-
te Jahreshälfte wird für viele 
Verkehrsteilnehmer in Ep-
pertshausen zum Geduldsspiel: 
An der Kreuzung mit dem 
höchsten Verkehrsaufkom-
men entsteht voraussichtlich 
von August bis September eine 
Großbaustelle. Dort, wo Haupt-
straße, Urberacher Straße und 
Ober-Röder Straße zusammen-
treffen und sich auch einer der 
beiden Eppertshäuser Bahn-
übergänge befindet, erneuert 
Hessen Mobil fünf Monate lang 
die Fahrbahn. Die Gemeinde-
vertreter beschlossen am Mitt-
wochabend außerdem, dass 
sich die Kommune in diesem 
Zeitraum mit der Erneuerung 
der Gehwege und der Schaf-
fung barrierefreier Übergänge 
in diesem Bereich anschließen 
soll - auch wenn die Kosten da-
für explodiert sind.
Zunächst zum besseren Ver-
ständnis: Formal handelt es 
sich bei Haupt-, Urberacher 
und Ober-Röder Straße durch-
weg um die Landesstraße 3095, 
die innerörtlich aber besser 
unter diesen drei Straßenna-
men bekannt ist. Die L3095 
verbindet Eppertshausen im 

Süden mit seinem Nachbarn 
Münster, führt von dort kom-
mend zunächst als Hauptstraße 
durch die Gemeinde und setzt 
an besagter Kreuzung über die 
Gleise der Dreieichbahn hinweg 
seinen Weg in nordwestliche 
Richtung gen Urberach, aber 
auch dem Abzweig Richtung 
Messel und dem Gewerbegebiet 
„Park45“ fort. Zwischen Bahn-
übergang und dem Ortsausgang 
Richtung Urberach heißt die 
L3095 dann auch Urberacher 
Straße. Zudem zählt der kleine 
Abschnitt zwischen der Kreu-
zung und dem nördlichen Aus-

gang gen Ober-Roden zu dieser 
Landstraße, hier unter dem Na-
men Ober-Röder Straße.
Hinsichtlich der Baumaßnah-
me, die Hessen Mobil als Lan-
desbehörde für den rein aus 
Landesstraßen bestehenden 
(mit Ampeln und Bahnschran-
ken geregelten) Knotenpunkt 
in der zweiten Jahreshälfte 
plant, ist wichtig zu wissen: An 
der Verkehrsführung wird sich 
danach nichts Grundlegendes 
ändern. „Sie wird so bleiben, 
wie sie ist“, weiß Bürgermeis-
ter Carsten Helfmann (CDU). 
Hessen Mobil erneuert in erster 

Linie die Fahrbahndecke. Fast 
700 000 Euro will das Land in 
die Instandsetzung investieren.
Nicht berührt wird davon fürs 
Erste die Schrankenanlage der 
Bahn. Sie hat die Eppertshäuser 
schon mehrfach Nerven gekos-
tet, weil die Schranken nicht 
wieder hochgingen und die 
Wartenden drehen und einen 
langen Umweg über die Bun-
desstraße 45 nehmen muss-
ten, um auf die andere Seite 
des Gleises zu gelangen. Die-
ser weiträumige Umweg wird 
für die Phase von August bis 
Dezember auch für alle Kraft-
fahrzeuge von mehr als 2,8 
Tonnen angewiesen, womit vor 
allem der Schwerlastverkehr 
aus der Hüttenstraße gehalten 
werden soll. Dort befindet sich 
Eppertshausens anderer Bahn-
übergang, der Wohn- und Ge-
werbegebiet verbindet und der 
leichteren Fahrzeugen in der 
zweiten Jahreshälfte als Alter-
nativroute verfügbar bleibt. 
Die technischen Probleme an 
der Schrankenanlage an der 
großen Kreuzung will die Bahn 
nach neustem Erkenntnisstand 
in den Sommerferien 2025 be-
heben.

Die Gemeinde Eppertshausen 
kommt an der Kreuzung der-
weil nur bei den Gehwegen ins 
Spiel, die ihr gehören. Hier sah 
eine Kostenschätzung von 2019 
einen Gemeindebetrag in Höhe 
von 229 000 Euro vor, wovon 
nach Abzug von Landesförder-
mitteln ein Eigenanteil von 80 
000 Euro bleiben sollte. Fünf 

Jahre später haben sich die 
Kosten auf 386 000 Euro und 
einen Eigenanteil von 135 000 
Euro erhöht. Dennoch stimm-
ten die Gemeindevertreter von 
CDU, SPD und FDP der Bereit-
stellung des Gelds am Mitt-
woch im Zuge eines Umschich-
tung von Mitteln innerhalb des 
Haushalts einstimmig zu.

Eppertshäuser Großbaustelle in der zweiten Jahreshälfte
Kreuzung mit Bahnübergang an Haupt-, Urberacher und Ober-Röder Straße: Fahrbahn-Sanierung und Gehwege-Bau /                                                   

Umleitungen über Hüttenstraße und B45

Wird von August bis Dezember zur Großbaustelle: Eppertshau-
sens wichtigste Kreuzung am Bahnübergang, wo Hauptstraße, 
Urberacher Straße und Ober-Röder Straße (formal alle Teil der 
Landesstraße 3095) zusammentreffen.  (Foto: jedö)
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Münster (jedö) Noch hat 
Münster die hundertprozen-
tige Versorgung von Familien 
mit Kindern ab drei Jahren 
mit Kita-Plätze nicht erreicht. 
Mit der Schaffung einer wei-
teren naturnahen Gruppe ne-
ben dem Schützenhaus will 
die Gemeinde bald den nächs-
ten Schritt gen Erfüllung des 
Rechtsanspruchs machen. Da-
rüber hinaus soll die Kita St. 
Michael - untergebracht im 
katholischen Familienzentrum 
der gleichnamigen Pfarrge-
meinde - ihren Beitrag zu mehr 
Ü3-Plätzen leisten. Was nach 
einer Forderung der Münsterer 
CDU schon vor dem geplan-
ten Neubau der Kita am selben 
Standort an der Gerhart-Haupt-
mann-Straße der Fall sein soll, 
konkret im kommenden Kin-
dergarten-Jahr. Denn während 
die Kommune zuletzt für ihre 
selbst betriebene Einrichtun-
gen viele neue Erzieherinnen 
einstellen konnte, ist in der 
Kita St. Michael mangels Fach-
kräften eine der vier Gruppen 
schon lange außer Betrieb.
Dies kommt für die örtliche 

Versorgung einem Fehlen von 
mehr als 20 Plätzen gleich. In 
diesen Tagen will der katholi-
sche Träger bei einem Treffen 
mit der Gemeinde aufzeigen, 
weshalb ihr die personelle Be-
setzung bisher nicht gelungen 
ist. Auch Bürgermeister Joa-
chim Schledt (parteilos) will an 

der Runde teilnehmen. „Das ist 
mein Kindergarten“, sagte er 
und betont das „mein“. Er habe 
Anfang der 70er zum ersten 
Jahrgang gehört, der vom al-
ten Standort der Kita neben der 
Kirche St. Michael ins neue Do-
mizil in der Hauptmann-Straße 
umgezogen sei. Schledt kann 

die eigene Ungeduld ob der 
geschlossenen vierten Gruppe 
kaum verhehlen: „Wir haben 
das Thema seit anderthalb 
Jahren - so lange ist die vierte 
Gruppe schon nicht geöffnet, 
weil nicht genügend Erziehe-
rinnen und Erzieher da sind. In 
der gleichen Zeit haben wir mit 

der Gemeinde aber viele Kräfte 
gewonnen.“
Erfolglos habe man der Pfarrei 
verschiedene Hilfestellungen 
offeriert. „Das hat vom Ange-
bot der Arbeitnehmer-Überlas-
sung bis hin zum Vorschlag, 
mit eigenen Leuten in der Kita 
aktiv zu werden, gereicht“, be-
richtet Schledt. Derlei sei aber 
„nicht auf Gegenliebe gesto-
ßen“. Die Kita-Leitung will 
beim Treffen mit einer Auflis-
tung von Maßnahmen, die sie 
zur Problemlösung bereits ver-
sucht hat, ihrerseits demonst-
rieren, an der Sache dran und 
keineswegs untätig gewesen zu 
sein.
Gerade die örtliche CDU glaubt 
wegen der schon lange wäh-
renden Schließung der vierten 
Gruppe indes nur bedingt da-
ran, dass Pfarrei und Gemein-
deverwaltung das Problem 
ohne politischen Nachdruck 
zeitnah beheben werden. So 
jedenfalls ist der Antrag der 
Union in der jüngsten Ge-
meindevertreter-Sitzung zu 
verstehen, in dem die Fraktion 
fordert, der Gemeindevorstand 

möge „mögliche Alternativen 
zur Bereitstellung einer weite-
ren Ü3-Kita-Gruppe zum Be-
ginn des Kita-Jahres 2024/25 
erarbeiten“ und „die Lösungs-
vorschläge in den betroffenen 
Ausschüssen und der Gemein-
devertretung auf den letzten 
Sitzungen vor der Sommerpau-
se vorzulegen“. Damit sollen 
auch eventuelle Beschlüsse 
noch so früh getroffen werden 
können, dass sie zu Beginn des 
neuen Kita-Jahr im Spätsom-
mer bereits Wirkung entfalten 
können.
CDU-Fraktionschef Thorsten 
Schrod weist in diesem Zusam-
menhang darauf hin, dass der 
Vorstoß seiner Partei keines-
falls darauf ziele, der Pfarrei St. 
Michael die Trägerschaft weg-
zunehmen - selbst dann nicht, 
wenn keine schnelle Lösung 
für die Inbetriebnahme der 
vierten Gruppe gelingen sollte. 
Gerade die SPD hat hingegen 
schon deutlich gemacht, dass 
bei anhaltendem Problem ein 
Trägerwechsel aus ihrer Sicht 
durchaus Teil der Lösung sein 
könnte.

Fachkräfte-Mangel in der Kita St. Michael
Seit anderthalb Jahren ist in der Münsterer Kindertagesstätte eine Gruppe außer Betrieb / CDU drängt auf Lösung

In der Kita St. Michael sind schon länger nur drei der vier möglichen Gruppen in Betrieb. Dies will 
die CDU zeitnah beheben, zumal in Münster im Ü3-Bereich noch keine Vollversorgung erreicht ist. 
 (Foto: jedö)

Münster (jedö) Den „Tag der 
Arbeit“ haben rund 50 Helfer 
des SV Münster am Mittwoch 
wörtlich genommen und den 
Feiertag ehrenamtlich für Fuß-
ball spielende Kinder geopfert. 
Beim traditionellen Junioren-
kick am Mäusberg - einst unter 
dem Namen „Fraport Cup“, in-
zwischen nach dem Dieburger 
Hauptsponsor „HL Gebäude-
technik Cup“ benannt - hat der 
Jugendförderkreis des SVM bin-
nen neun Stunden vier Turnie-
re durchgezogen. Hinter den 
gleichnamigen Hallenturnie-
ren des Vereins steht hingegen 
ein Fragezeichen.
Turnierleiterin Nina Wittke 
und ihr Team hatten diesmal 
auf je zwei Konkurrenzen bei 
F- und E-Junioren gebaut. „Die 
sind am beliebtesten, da hätten 
wir die Teilnehmerfelder locker 
zweimal füllen können“, mein-
te Wittke. Auch so verteilten 
sich 46 Mannschaften, darun-
ter vier des SV Münster, auf die 
Turniere von F1, F2, E1 und E2. 
G- und D-Junioren musste der 
Jugendförderkreis hingegen aus 
Platzgründen weglassen, ob-
wohl die Gastgeber ihr räum-
liches Angebot mit gleich fünf 
Spielfeldern nahezu voll aus-
nutzten. Das Hauptfeld wurde 
in zwei Naturrasen-Kleinfelder 
geteilt, das Kunstrasen-Groß-
feld ebenfalls in zwei Kleinfel-
der. Gespielt wurde außerdem 
auf dem „Tivoli“, dem Na-
turrasen-Kleinfeld neben der 
SVM-Terrasse. Einzig das - ob 
seiner Größe allerdings nur für 
Trainingszwecke geeignete - 

Kunstrasen-Kleinfeld blieb am 
Mittwoch jungfräulich.
Die Einschränkungen bei der 
Zahl der angebotenen Turniere 
(auch der Münsterer „Kinder-
garten-Cup“ entfiel) hingen 
damit zusammen, dass der HL 
Gebäudetechnik Cup 2024 auf 
einen Tag beschränkt bleiben 
musste, da vor oder nach dem 
1. Mai kein schulfreier Brü-
ckentag lag. 2025 wird das wie-
der anders sein, „dann wollen 
wir den Freitag als Brückentag 
dazunehmen“, blickte Wittke 
voraus. Dies würde die Dimen-
sion der sportlichen Großver-
anstaltung nochmals erwei-
tern.
Ebenfalls regelmäßig aufmerk-
sam machten der SVM und 
sein Jugendförderkreis im Fe-
bruar mit seinen Turnieren in 

der Gersprenzhalle. In diesem 
Jahr waren sie ausgefallen. „Die 
Hallenturniere sind erstmal auf 
Eis gelegt“, erklärte Wittke. „Es 
kamen zuletzt relativ wenige 
Zuschauer, so dass sich der Auf-
wand kaum gelohnt hat. Au-
ßerdem haben wir in der Ger-
sprenzhalle Probleme mit dem 
Hallenboden.“
Am Mäusberg, wo der SV Müns-
ter bei seinen Juniorenturnie-
ren inzwischen auf die ganz 
großen Klubs verzichtet („Die 
wollten die anderen Teams ir-
gendwann nicht mehr, außer-
dem gehen die Mannschaften 
aus den Nachwuchsleistungs-
zentren lieber dorthin, wo es 
Preisgelder gibt“), fanden die 
Kids hingegen geeigneten Un-
tergrund vor. Das F1-Turnier 
gewann Germania Frankfurt, 

hier wurde der SVM Siebter. Bei 
der F2 siegte Viktoria Urberach 
(SVM Elfter), bei der E1 eben-
falls die Frankfurter. Schon 
hier deuteten die Münsterer als 
Turnierzweiter ihre guten E-Ju-
nioren-Jahrgänge an. Bei der 
E2 toppten der Veranstalter das 
noch: Hier gewann der SVM 
das Turnier, abschließend per 
2:0-Finalsieg gegen Viktoria 
Urberach.

F- und E-Jugend sind am beliebtesten
„Tag der Arbeit“ auf Fußballerisch: SV Münster meistert vier Turniere am Mäusberg                      

und gewinnt eins selbst / Hallenturniere liegen auf Eis

Teams kickten am „Tag der Arbeit“ am Mäusberg. Das Foto zeigt ein F-Junioren-Spiel des SV 
Münster (blau) gegen die DJK Dieburg. (Foto: jedö)
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Zur neuen Figur in
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49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3,
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44
www.vitanova.de

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer.musterhauskuechen.de

Kein Fachchinesisch.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

IN EIGENER SACHE
In KW22/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
27. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Als Beilage in Teilen
dieser Ausgabe!

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

Anmeldung:www.ba-rm.de

Speed-Dating &
Studienplatzbörse
Last-Minute-Check-in Wintersemester 2024

Mittwoch,26. Juni ·18-20Uhr
MACHEN SIE KEINE KOMPROMISSE

Gönn‘ dir mal was 2024:
Neuer Schnitt -

besseres Aussehen!
Damit sind Sie im Neuen
Jahr wieder voll im Trend!
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Nieder-Roden (ah) Der Titel 
der Veranstaltung „Wein- 
und Genussfestival’“ sagt 
schon alles aus, was die 
Gäste vier Tage lang auf 
dem Puiseauxplatz erle-
ben konnten – ausgesuchte 
Weine aus vielen Regionen 
und kulinarische Genüsse 
aus der ganzen Welt. Gar-
niert und verfeinert wur-
de das Ganze noch durch 
ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm.
Nach zwei Jahren Verzögerung 
durch Corona startete die Ver-
anstaltung, organisiert von der 
Stadtleben GmbH, der Rake-
tenklub GmbH und Rodgau Er-
leben sowie unterstützt durch 
die Stadt Rodgau, 2022 und 
hat sich schnell einen festen 
Platz erobert. Wer Hunger oder 
Durst litt, der hatte die Qual 
der Wahl an etwas 30 Ständen. 

Die Speisekarte reichte von 
der Bratwurst über Hot Dog, 
Burger der unterschiedlichs-
ten Art über selbstgemachte 
Cevapcici, bis hin zu spani-
sche Spezialitäten wie Burrito, 
Quesadilla und Tacos. Ähnlich 
abwechslungsreich war auch 
die Getränkekarte – vom Ap-
felwein und Weinen aus ver-
schiedenen Regionen bis hin 
zu Gin-Mixgetränken und Kaf-

fee aus der eigene Rösterei. Das 
Unterhaltungsprogramm auf 
der großen Bühne bot für fast 
jeden Geschmack etwas. 
Am ersten Tag war DJ-Musik, 
am Samstag bewies die „Druff 
Kapell“ und „Logan Place“, 
dass sie das Publikum mit-
nehmen können. Am Sonn-

tag zeigten mehrere Bands 
der Musikschule Rodgau und 
später „Neon Lights“ , was sie 
können und am Montag gab 
es erst Tanz satt von der Tanz-
schule „TANZbeTRIEB“ und 
mächtig „Druck“ von den den 

Bläsern der „Groove Factory“. 
Mit der Musik von „2SoTy-
pen“ klang das Fest aus. Trotz 
des wechselhaften Wetters war 

die Veranstalung immer gut 
besucht, ganz besonders natür-
lich, wenn sich doch mal die 
Sonne zeigte. 

Viel Genuss auf dem Puiseauxplatz
Zahlreiche Gäste genießen kulinarische Köstlichkeiten auf beliebtem Festival in Nieder-Roden

Mehrere Bands spielten, so auch die Musikschulband „Zugriff“.  
 (Fotos: ah)
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IN EIGENER SACHE
In KW22/24 wird aufgrund des Feier-
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27. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, LIDL, 
Möbel Kempf, 
Netto, Norma, 

Penny, Rossmann, 
Tennisclub 

Rembrücken, Toom 
Baumarkt, XXXLutz 

Hausen (ah) Kurz vor dem 
Bieranstich des ersten 
„Bier- und Musikfestivals“ 
am Bürgerhaus Hausen 
machte Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich deutlich, 
wer dieses Fest auf die Bei-
ne gestellt hat. Er dankte 
dem Vereinsringvorsitzen-
dem Jürgen Weber und sei-
nem Vorstandsteam. 
Neben Bürgermeister und Ers-
tem Stadtrat waren zahlreiche 
Kommunalpolitiker gekommen 
und zeigten so ihre Unterstüt-
zung für die Veranstaltung. 
Bürgermeister Friedrich hatte 
25 Mandatsträger gezählt. Dies 
sei eine sehr gute Quote, merk-
te er an. Er freute sich, dass jetzt 
auch an diesem Wochenende 
wieder eine Veranstaltung statt-
findet und hofft, dass sich das 
Bierfest, ähnlich wie andere Ver-
anstaltungen, etablieren kann 
und zum festen Bestandteil des 
Obertshäuser Vereinskalender 
wird. 
Den Bieranstich bewältigte 
er dann kurzerhand mit zwei 

Schlägen und man ließ sich das 
erste Bier schmecken. „Die Idee 
existiert schon seit acht Jahren, 
aber es konnte sich bisher keiner 
finden der es veranstaltet. Da ha-
ben wir es halt gemacht“, erklärt 
der Vereinsringvorsitzende. 
Welcher Aufwand so ein Fest ist, 
wird bei den Zahlen deutlich. 
„Hierzu haben wir vom Ver-
einsring für diese drei Tage 250 
Dienste besetzt.“ Vom Erlös der 
Veranstaltung profitieren alle 
13 teilnehmenden Vereine. Er 
kommt in einen Topf und wird 
auf alle aufgeteilt, anteilmäßig 
entsprechend der Vereinsmit-
glieder, die halfen. „Eine große 
Hilfe bei der Logistik war dabei 

Ralph Best, Gebietsleiter der Ra-
deberger Gruppe, der uns die 
Stände und die Biersorten be-
sorgt hat“, betont Jürgen Weber. 
Die fünf Biergondeln boten eine 
große Auswahl an Gerstensaft 
aus der Region, der nationalen 
und internationalen Bierbrau-
erkunst an. Insgesamt 13 ver-
schiedene Biersorten wurden 
angeboten, darunter gezapftes 
Allgäuer Büble Bier, Kölsch, Jever 
und auch Bier aus Prag. Natür-
lich durften auch nicht die Pro-
dukte der Glaabsbräu fehlen. 
Der Start des Bierfestes war nicht 
ganz glücklich. Kurz nach dem 

Bieranstich fing es an zu reg-
nen und die „Neuberger Buam“ 
hatten sich sicher mehr Zuhö-
rer für ihre Musik gewünscht. 
Am Samstag sah es bei den 
„Quietschboys“ schon anders 
aus. Mit bekannten Rock- und 
Hardrock-Hits, mit eigenen lusti-
gen Texten in hessischer Mund-
art, hatten sie zahlreiche Gäs-
te angelockt und brachten sie 
schnell in Bewegung. Es dauerte 
nicht lange, da wurde vor der 
Bühne kräftig getanzt. Ohne Zu-
gaben durften die Musiker dann 
auch nicht von der Bühne. Auch 
die „Foolhouse Bluesband“, die 

am Sonntag spielte, hatte ihre 
Fans und endlich spielte auch 
das Wetter mit. 
Am Nachmittag ließ sich dann 
sogar die Sonne blicken. Beson-
ders gefragt beim Essensangebot 
waren die angebotenen hessisch 
gefärbten Spezialitäten. Beson-
ders gut ging der Hessenburger 

mit grüner Soße-Butter, Kochkä-
se und frischen Zwiebeln. Allein 
am Samstag gingen hier 20 Kilo-
gramm Kochkäse über die The-
ke. Viele Besucher waren sich 
einig, dass das „Bier- und Mu-
sikfestival“ eine Wiederholung 
verdient und dann hoffentlich 
bei besserem Wetter.  

„Bier- und Musikfestival“ hat eine Wiederholung verdient 
13 teilnehmende Vereine profitieren von neuer Veranstaltung

Beste Stimmung beim Publikum am Samstagabend bei den 
Quietschboys.

Bieranstich am Freitag.  (Fotos: ah)
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Em 2024
14. Juni – 14. Juli

 06182 / 6 74 62
Offenbacher Landstraße 95 • 63512 Hainburg

www.dachdecker-seibert.de • info@dachdecker-seibert.de

Planung • Beratung • Ausführung

• Bedachungen
• Asbestsanierung

• Wärmedämmung
• Bauspenglerei

• Flachdachsanierung

Inh. Marco Wieland e.K.

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen •
Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882

www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling
Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST Anpfiff nicht verpassen!

Kommen Sie zum Hörtest!

www.hoersinn.com
Sachsenhausen – Neu-Isenburg – Jügesheim

Der Frühling kommt! Garten und Haus schon hübsch?
Frühjahrsaktion bis 13.07.24 !

Rabatt auf Trockenlegung, Reinigung von Steinen, Steinteppich, Hof-
einfahrt, Gehweg, Hausdach, Fassade, Mauerwerk inkl. Versiegelung
ab 10 Euro pro qm! Sowie Vorarbeiten für Photovoltaikanlagen.
Unkraut frei! Gartenarbeit jeglicher Art, Keine Anfahrtskosten.

www.bautenschutz-seeger.de
bautenschutz-seeger@web.de • Franz-Werfelstr. 9 • 60431 Frankfurt

BAUTENSCHUTZ SEEGER

069-15392741 ) 0178-2025694

Telefon 06074 / 7429
- ehemals Heizöl Rebel -

Wir bringen Ihnen weiterhin die Wärme im Raum
Rödermark, Rodgau, Dreieich und Umgebung.

Schauen Sie doch gleich einmal nach, ob Sie noch
genügend Heizöl im Tank haben!

Sie erreichen uns unter 069-424044 oder frankfurt@benol.de

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

shoppen, tippen
…und günstig tanken !

Neumann Tankstelle GmbH • Hainburgstraße 40
63110 Rodgau • Tel. (06106) 2 17 53 • www.tankstelle-rodgau.deREINIGUNGS- UND

SERVICELEISTUNGEN
• Unterhaltsreinigung
• Reinigung jeglicher Art
• Glas- und Rahmenreinigung
• Hausmeisterdienste
• Garten- und Grünpflege
• Winterdienste

Heinrich-Krumm-Str. • 9 63073 Offenbach • Tel. 069 / 80 06 88 53
Fax: 069 / 83 83 27 30 • E-Mail: office@bb-clean-service.de

www.bb-clean-
service.de

Werte reinigen,

Werte pflegen,

Werte erhalten

SAMSTAG, 1. JUNI 2024 Jahrgang43 ·Nr. 22

Stark machen für
Menschenrechte

ALBERT-SCHWEITZER-SCHULE Unesco-Status verlängert
gestaltet durch den Unesco-
Wahlunterricht in der neun-
ten und zehnten Klasse,
durch die Unesco-AG oder die
Unesco-SOR-AG (Schule ohne
Rassismus, Schule mit Coura-
ge). Ein Schwerpunkt liegt
auf der Menschenrechts- und
Demokratiearbeit. vum

Fortsetzung auf Seite 2

30 Jahren trägt – und der für
weitere fünf Jahre verlängert
wurde.
Unesco steht für die Orga-

nisation der Vereinten Natio-
nen für Erziehung, Wissen-
schaft und Kultur. Deren Frie-
densgedanke taucht in meh-
reren Projekten der Schule
auf und wird unter anderem

Offenbach – Ihrem Namensge-
ber fühlt sich die Albert-
Schweitzer-Schule verpflich-
tet: Albert Schweitzer, Philo-
soph und Arzt, vertrat die
Philosophie „Ehrfurcht vor
dem Leben“. Diese spiegelt
sich in der Unesco-Projekt-
schule wider, einem Titel,
den die Schule seit mehr als

Freuen sich über die Statusverlängerung der ASS als Unesco-Projektschule (von links):
Projektleiterin Sabine Röhm, Ilyas El Haouari, Shubhi Jhanb, Sara-Alexandra Balmus,
Emilia Letizia Brucia, Mira Zimmermann, Kristina Oleynik, Lilly Joan Reinicke, Jasmin
Mellouki, Schulleiter Sebastian Wasserka. FOTO: P

Telefon: 069 - 81 33 02

www.hess-juwelier-uhrmacher.de

Goldankauf-Wochen bei:

Kurfürstenstraße 19 • 63075 Offenbach

Wir kaufen an:

Goldschmuck • Altgold • Silber • Platin

und hochwertige Armband- & Taschenuhren (auch defekt)

happy job happy life

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

ausNeu-Isenburg

ENERGIEGEWINNUNGLEICHTGEMACHT - SICHERN
SIE SICH IHRENSTROMPREISMIT IHRERSOLARANLAGE!

Vereinbaren Sie einen
Beratungstermin!
T06102/3719973
info@solar-spectrum.de
www.solar-spectrum.de

Graf-Folke-Bernadotte-Straße 23 | 63263 Neu-Isenburg

Mit eigenen
Ingenieuren,
Elektromeistern,
Elektromonteuren
undDachdeckern.

19%FÖRDERUNG
auf Solaranlagen!

www.stadtpost.de

Unterwegs
gut

informiert...
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Alldrink,
Toom Baumarkt, 
Esser Apotheke, 
Getränke Gotta, 

JYSK, Möbel Kempf, 
LIDL, Netto, 

Mobile Egelsbach, 
Schäfer Dein Bäcker

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

www.die-rödermark-partei.de

Darüber müssen wir reden:

Was wäre, wenn…
eine radikale Partei

an die Macht gelangt ?

Mittwoch, 8. Mai, 19.30 Uhr,

Kelterscheune Urberach

Andere Liste Rödermark

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

IN EIGENER SACHE
In KW19/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
6. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Rufen Sie uns einfach an.
Tel.: 06074 - 922 615
www.manuela-weber.de

Als Beilage in Teilen
dieser Ausgabe!

Urberach (PS) - Auch in Röder-
mark gibt es treue Anhänger 
des Amateurfunkes, einem 
Hobby, das im Zeitalter von 
„Smartphone & Co.“ nur auf 
den ersten Blick aus der Zeit 
gefallen scheint. Der Urber-
acher Rainer Hoffmann bei-
spielsweise ist bereits seit den 
sechziger Jahren begeisterter 
Amateurfunker. Er gehört 
dem Ortsverband Dreieich 
des Deutschen Amateur Ra-
dioclubs an, dessen Mitglie-
der ihre Funkstationen unter 
anderem in Rodgau, Dietzen-
bach, Dreieich, Langen, Egels-
bach und eben auch in Röder-
mark betreiben. 
Mit ihren von der Bundes-
netzagentur verliehenen, 
personenbezogenen Geneh-
migungen pflegen Amateur-
funker weltweite Funkverbin-
dungen auf Kurzwelle, über 
Amateurfunk-Nutzlasten auf 
kommerziellen Satelliten oder 
gar über Nordlichter oder den 
Mond als Reflektoren. Für lo-
kale Verbindungen werden 
meist Ultrakurzwellen sowie 
zahlreiche automatische Ama-
teurfunk-Relaisstationen auf 
Bergen und Fernmeldetür-
men benutzt. Dies alles sind 
nicht nur Sprechverbindun-
gen, sondern geschieht auch 
durch Morsen und vermehrt 
durch digitale Betriebsarten. 
Dazu werden spezielle, von 
Funkamateuren geschriebene 
Programme benutzt und die 
Funkstationen mit Computern 
verbunden.
Wann ging es bei Rainer Hoff-
mann mit der Funkbegeis-
terung los? „Das fing an im 
Gymnasium, im Physik-Un-
terricht“, erinnert sich der ge-
bürtige Heidelberger an eine 
Arbeitsgemeinschaft in der 
Schule. „Wir haben damals 
verbotenerweise CB-Funk 
gemacht und kleine Sender 
selbst gebaut.“ Früher gab es 
keine kommerziellen Geräte 

für den Amateurfunk, man 
musste also alles selbst bauen. 
Mit Hilfe seines großen Bru-
ders, der damals Elektrotech-
nik studierte, baute Hoffmann 
seinen ersten Kurzwellenemp-
fänger. Als er eines Abends 
eine Amateurfunkstation in 
Kanada hörte, war dies das ers-
te große Erfolgserlebnis.
Mit einem Freund meldete sich 
Rainer Hoffmann in seiner 
damaligen Heimat beim Orts-
verband Heidelberg des Deut-
schen Amateur Radioclubs an. 
Schritt für Schritt ließen sie 
sich zu Funkamateuren ausbil-
den. Damals wie heute gibt es 
keine Amateurfunkgenehmi-
gung ohne Prüfung. „Die war 
damals sehr umfangreich“, 
blickt Hoffmann auf die Prü-
fung im Jahr 1967 zurück, 
die unter anderem Betriebs-
technik, elektrotechnische 
Grundlagen und Kenntnisse 
im Morsen abfragte. „Nach 
der Prüfung gab es eine amt-
liche Urkunde, dass wir jetzt 
befähigt sind, Amateurfunk 
zu betreiben. Das war uns da-
mals vielleicht sogar wichtiger 
als die Abiturprüfungen, die 
ein halbes Jahr später kamen“, 
ordnet Hoffmann die Begeis-
terung für sein Hobby heute 
schmunzelnd ein. Die Ausbil-
dung zum Amateurfunker be-
fähigt die Absolventen auch 
dazu, selbst Geräte zu bauen 
und in Betrieb zu nehmen.
Mittlerweile sind die Hürden 
zum Einstieg in den Ama-
teurfunkbereich nicht mehr 
ganz so hoch. Es gibt vier 
verschiedene Stufen, die erste 
lässt sich mit vergleichsweise 
geringem Aufwand erreichen. 
Die Kenntnisse, die er bei sei-
ner Ausbildung zum Amateur-
funker erworben hat, haben 
ihm in seinem Leben immer 
mal wieder geholfen, erzählt 
Rainer Hoffmann. Etwa bei 
Prüfungen während seines 
Studiums zum Diplom-Wirt-

schaftsingenieur oder später 
im Berufsleben, in dem er 
unter anderem in der Elektri-
zitätswirtschaft und als Sach-
verständiger für Telekommu-
nikation tätig war. Und wie 
lässt sich die Faszination Ama-
teurfunk in wenigen Sätzen 
beschreiben? „Das Faszinie-
rende ist, dass ich mit eigenen 
Geräten, ohne irgendeinen Te-
lekommunikationsdienstleis-
ter, zu bestimmten Zeiten je-
den Punkt der Erde erreichen 
kann, ohne dass mir irgend-
jemand Hilfestellung geben 
muss.“ Hoffmann vergleicht 
den Amateurfunker gerne mit 
einem Angler, der stunden-
lang am Ufer sitzt und auf den 
großen Fang wartet. Der Zwei-
Meter-Wels im Baggersee für 
den Angler ist für den Funker 
die Funkstation am anderen 
Ende der Welt.  Ein wichtiger 
Grundsatz für Amateurfunker 
ist, dass sie nicht über Politik 
und Religion sprechen.
Es ist eine Wissenschaft für 
sich, zu welcher Tages- und 
Jahreszeit man bestimmte Re-
gionen auf der Erde am bes-
ten erreicht. Wie die Wetter-

vorhersage, gibt es mit dem 
„Funkwetter“ auch eine Vor-
hersage über die Verbindungs-
möglichkeiten für den Ama-
teurfunk, die angibt, welche 
Uhrzeit und Frequenzen sinn-
voll sind.
Schon in den sechziger Jah-
ren erreichte Hoffmann bei 
einem Amateurfunkabend in 
Konstanz eine Station in Alas-
ka. „Es gab viele weitere welt-
weite, aber auch viele schöne 
lokale Verbindungen.“ Rainer 
Hoffmann nimmt etwa je-
den Sonntagabend an einer 
Amateurfunkrunde mit alten 
Freunden aus dem Mannhei-
mer und Heidelberger Raum 
teil. Oft treffen sich die Funker 
auch auf Amateurfunkmessen. 
Auch Rainer Hoffmanns Frau 
Dorothea hat vor vielen Jahren 
schon eine Funklizenz erwor-
ben, um sich beispielsweise 

mit einer Freundin auszutau-
schen.
Der Ortsverband Dreieich des 
Deutschen Amateur Radio-
clubs hat rund 30 Mitglieder. 
In Zeiten des Smartphones, in 
denen es ein Kinderspiel ist, 
mit allen möglichen Leuten 
in Kontakt zu treten, während 
man dafür früher einen hohen 
Aufwand betreiben musste, 
ist es nicht ganz leicht, Nach-
wuchs zu finden. Die Mit-
glieder pflegen ihr Hobby an 
ihren Funkstationen daheim 
oder bei regelmäßigen Treffen 
im Vereinsraum. Manchmal 
nimmt man auch an Amateur-
funkwettbewerben teil, wo es 
darum geht, möglichst viele 
Verbindungen innerhalb kur-
zer Zeit herzustellen.
Es sei nicht mehr so wie frü-
her, dass alleine der Funk in 
Notsituationen die letzte Ret-
tung ist, so Rainer Hoffmann. 
„Manchmal ist er es aber eben 
doch.“ Insbesondere dann, 
wenn ungeachtet der Verbrei-
tung öffentlicher Mobilfunk-
netze persönliche Notsituati-
onen oder auch großräumige 
Gefahrenlagen auftreten kön-
nen, in denen öffentliche und 
sogar behördliche Telekom-
munikationsnetzte funktech-
nisch nicht erreichbar oder 
ausgefallen sind.
Der Welttag der Amateurfun-
ker hatte kürzlich das Motto 

„Menschliche Sicherheit für 
alle“. Damit wollte der interna-
tionale Verband die Rolle des 
Amateurfunks bei der Bewäl-
tigung der dringlichsten Be-
dürfnisse der Welt hervorhe-
ben. Dazu fand erstmals eine 
gemeinsame Kampagne mit 
dem Treuhandfond der Verein-
ten Nationen für menschliche 
Sicherheit und der Weltaka-
demie für Kunst und Wissen-
schaft statt. Gemeinsam wie-
sen die Projektpartner darauf 
hin, dass der Amateurfunk ei-
nen substantiellen Beitrag zur 
Lösung der aktuellen Sicher-
heitsherausforderungen für 
die Menschheit leisten kann: 
technisches Wissen, prakti-
sche Fertigkeiten, innovative 
Technologien und der Einsatz 
von Notfall-Systemen sind 
auf lokaler Ebene lange geüb-
te Praxis. Herausforderungen 
wie Pandemien, der Klima-
wandel, Naturkatastrophen 
und bewaffnete Konflikte un-
tergraben die menschliche 
Sicherheit. In solchen Situati-
onen habe der Amateurfunk 
wiederholt bewiesen, dass er 
den Sicherheitsbedürfnissen 
der Menschen gerecht werden 
kann: als globales Kommuni-
kationsmedium, an dem rund 
drei Millionen Funkbegeister-
te teilnehmen und so Gemein-
schaften und Völker miteinan-
der verbinden.

Viele weltweite, aber auch schöne lokale Verbindungen
Der Urberacher Rainer Hoffmann ist schon seit den sechziger Jahren ein begeisterter Amateurfunker

Rainer Hoffmann an seiner Funkstation daheim in Urberach.
 (Foto:PS)

Urberach (NHR) Wenn einem 
beim ersten Anlauf einer Kreis-
verbandsmeisterschaft direkt 
der 1. Platz widerfährt, ist das 
beim Geflügelzuchtverein 1927 
in Urberach schon eine ordent-
liche Feier wert. 
Mit 1.503 Punkten holten 
Viktor August, Jakob Frange, 
Waldemar Frange und Pawel 
Rogoszinski bei einem Punkt 
Vorsprung vor dem GZV 1907 
Sprendlingen  den Kreisver-
bandsmeistertitel nach Hau-
se.  In diesem Fall grillen die 
stolzen Frauen am 9. Mai ab 
9 Uhr in der Römerstraße 107 
für ihre Gewinner und da gibt 
es natürlich nicht nur tradi-
tionellen Schaschlik mit Brot 
und Zwiebeln, sondern auch 

das ein oder andere Bierchen, 
nebst Cola, Fanta oder Wasser 
etc. Wer mitfeiern will, ist herz-
lich eingeladen und kann sich 

dabei schonmal ein Bild ver-
schaffen, was ihn zur diesjäh-
rigen Lokalschau am 16. und 
17.November erwartet.

Frauen grillen für Männer 
Geflügelzuchtverein 1927 Urberach feiert                                                         

seine Kreisverbandsmeisterschaft am Vatertag

Jakob Frange, Zbigniew Polak, Pawel Rogoszinski.  (Foto: Verein)
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IN EIGENER SACHE
In KW22/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
27. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Männerchor:  Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 23. Mai 
und 6. Juni jeweils um 18.15 
Uhr im Vereinslokal „Hotel 
Krone“. Am Feiertag Fronleich-
nam ist selbstverständlich kei-
ne Chorprobe.
Liederkranz-Frauen: Bit-
te das Kuchenbacken für das 
Schlachtfest an Fronleichnam 
nicht vergessen.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Am kommenden Sonntag, 26. 
Mai, nimmt der Chor am Brun-
nenfest des MGV Altheim teil. 
Dieses findet vor dem evange-
lischen Gemeindehaus in der 
Kirchstraße 18a statt. Man wird 
sich dort gegen 11.30 Uhr ein-
singen.  Die Gruppe der Sänger, 
die mit dem Fahrrad dort hin-
kommen wollen, treffen sich 
um 11 Uhr am Ortsausgang Brü-
ckenstraße (Radweg Richtung 
Münster). Diejenigen, die das 
Auto bevorzugen, finden sich zur 
Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten um 11 Uhr am Vereinsheim 
ein. Man tritt in den neuen 
„Germania“-Poloshirts auf.  
Die nächste turnusmäßige 
Chorprobe findet am Montag, 
27. Mai, statt. Um 19 Uhr trifft 
sich das Ensemble Musica, um 
20 Uhr probt der Gesamtchor. 

GV Germania 1890 
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Traditionell 
zu Pfingsten waren die Wande-
rer des Odenwaldklubs bereits 
zum 6. Mal vier Tage lang auf 
dem Moselsteig unterwegs. 
Die Wanderungen führten 
die Truppe in diesem Jahr von 
Traben-Trarbach nach Bullay. 
Von dem Extrem-Hochwasser 

an der Mosel (im Unterkunftsort 
Bullay war der Pegel teilweise 
6 m über normal) waren die 35 
Wanderer zum Glück nur we-
nig betroffen, bedingt durch 
die enormen Regenfälle musste 
das geplante Programm jedoch 
mehrfach umgestellt werden. 
An Pfingstmontag hatte der 

Wettergott endlich ein Einsehen 
und so konnte die letzte Etappe 
bei strahlendem Sonnenschein 
bewältigt werden. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
an unseren Wanderführer Lud-
wig Scharf, der auch diese Tour 
wieder bestens vorbereitet hat-
te.  (Foto: OWK)

OWK unterwegs auf dem Moselsteig

Eppertshausen (jedö) Die zwei-
te Jahreshälfte wird für viele 
Verkehrsteilnehmer in Ep-
pertshausen zum Geduldsspiel: 
An der Kreuzung mit dem 
höchsten Verkehrsaufkom-
men entsteht voraussichtlich 
von August bis September eine 
Großbaustelle. Dort, wo Haupt-
straße, Urberacher Straße und 
Ober-Röder Straße zusammen-
treffen und sich auch einer der 
beiden Eppertshäuser Bahn-
übergänge befindet, erneuert 
Hessen Mobil fünf Monate lang 
die Fahrbahn. Die Gemeinde-
vertreter beschlossen am Mitt-
wochabend außerdem, dass 
sich die Kommune in diesem 
Zeitraum mit der Erneuerung 
der Gehwege und der Schaf-
fung barrierefreier Übergänge 
in diesem Bereich anschließen 
soll - auch wenn die Kosten da-
für explodiert sind.
Zunächst zum besseren Ver-
ständnis: Formal handelt es 
sich bei Haupt-, Urberacher 
und Ober-Röder Straße durch-
weg um die Landesstraße 3095, 
die innerörtlich aber besser 
unter diesen drei Straßenna-
men bekannt ist. Die L3095 
verbindet Eppertshausen im 

Süden mit seinem Nachbarn 
Münster, führt von dort kom-
mend zunächst als Hauptstraße 
durch die Gemeinde und setzt 
an besagter Kreuzung über die 
Gleise der Dreieichbahn hinweg 
seinen Weg in nordwestliche 
Richtung gen Urberach, aber 
auch dem Abzweig Richtung 
Messel und dem Gewerbegebiet 
„Park45“ fort. Zwischen Bahn-
übergang und dem Ortsausgang 
Richtung Urberach heißt die 
L3095 dann auch Urberacher 
Straße. Zudem zählt der kleine 
Abschnitt zwischen der Kreu-
zung und dem nördlichen Aus-

gang gen Ober-Roden zu dieser 
Landstraße, hier unter dem Na-
men Ober-Röder Straße.
Hinsichtlich der Baumaßnah-
me, die Hessen Mobil als Lan-
desbehörde für den rein aus 
Landesstraßen bestehenden 
(mit Ampeln und Bahnschran-
ken geregelten) Knotenpunkt 
in der zweiten Jahreshälfte 
plant, ist wichtig zu wissen: An 
der Verkehrsführung wird sich 
danach nichts Grundlegendes 
ändern. „Sie wird so bleiben, 
wie sie ist“, weiß Bürgermeis-
ter Carsten Helfmann (CDU). 
Hessen Mobil erneuert in erster 

Linie die Fahrbahndecke. Fast 
700 000 Euro will das Land in 
die Instandsetzung investieren.
Nicht berührt wird davon fürs 
Erste die Schrankenanlage der 
Bahn. Sie hat die Eppertshäuser 
schon mehrfach Nerven gekos-
tet, weil die Schranken nicht 
wieder hochgingen und die 
Wartenden drehen und einen 
langen Umweg über die Bun-
desstraße 45 nehmen muss-
ten, um auf die andere Seite 
des Gleises zu gelangen. Die-
ser weiträumige Umweg wird 
für die Phase von August bis 
Dezember auch für alle Kraft-
fahrzeuge von mehr als 2,8 
Tonnen angewiesen, womit vor 
allem der Schwerlastverkehr 
aus der Hüttenstraße gehalten 
werden soll. Dort befindet sich 
Eppertshausens anderer Bahn-
übergang, der Wohn- und Ge-
werbegebiet verbindet und der 
leichteren Fahrzeugen in der 
zweiten Jahreshälfte als Alter-
nativroute verfügbar bleibt. 
Die technischen Probleme an 
der Schrankenanlage an der 
großen Kreuzung will die Bahn 
nach neustem Erkenntnisstand 
in den Sommerferien 2025 be-
heben.

Die Gemeinde Eppertshausen 
kommt an der Kreuzung der-
weil nur bei den Gehwegen ins 
Spiel, die ihr gehören. Hier sah 
eine Kostenschätzung von 2019 
einen Gemeindebetrag in Höhe 
von 229 000 Euro vor, wovon 
nach Abzug von Landesförder-
mitteln ein Eigenanteil von 80 
000 Euro bleiben sollte. Fünf 

Jahre später haben sich die 
Kosten auf 386 000 Euro und 
einen Eigenanteil von 135 000 
Euro erhöht. Dennoch stimm-
ten die Gemeindevertreter von 
CDU, SPD und FDP der Bereit-
stellung des Gelds am Mitt-
woch im Zuge eines Umschich-
tung von Mitteln innerhalb des 
Haushalts einstimmig zu.

Eppertshäuser Großbaustelle in der zweiten Jahreshälfte
Kreuzung mit Bahnübergang an Haupt-, Urberacher und Ober-Röder Straße: Fahrbahn-Sanierung und Gehwege-Bau /                                                   

Umleitungen über Hüttenstraße und B45

Wird von August bis Dezember zur Großbaustelle: Eppertshau-
sens wichtigste Kreuzung am Bahnübergang, wo Hauptstraße, 
Urberacher Straße und Ober-Röder Straße (formal alle Teil der 
Landesstraße 3095) zusammentreffen.  (Foto: jedö)
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Münster (jedö) Noch hat 
Münster die hundertprozen-
tige Versorgung von Familien 
mit Kindern ab drei Jahren 
mit Kita-Plätze nicht erreicht. 
Mit der Schaffung einer wei-
teren naturnahen Gruppe ne-
ben dem Schützenhaus will 
die Gemeinde bald den nächs-
ten Schritt gen Erfüllung des 
Rechtsanspruchs machen. Da-
rüber hinaus soll die Kita St. 
Michael - untergebracht im 
katholischen Familienzentrum 
der gleichnamigen Pfarrge-
meinde - ihren Beitrag zu mehr 
Ü3-Plätzen leisten. Was nach 
einer Forderung der Münsterer 
CDU schon vor dem geplan-
ten Neubau der Kita am selben 
Standort an der Gerhart-Haupt-
mann-Straße der Fall sein soll, 
konkret im kommenden Kin-
dergarten-Jahr. Denn während 
die Kommune zuletzt für ihre 
selbst betriebene Einrichtun-
gen viele neue Erzieherinnen 
einstellen konnte, ist in der 
Kita St. Michael mangels Fach-
kräften eine der vier Gruppen 
schon lange außer Betrieb.
Dies kommt für die örtliche 

Versorgung einem Fehlen von 
mehr als 20 Plätzen gleich. In 
diesen Tagen will der katholi-
sche Träger bei einem Treffen 
mit der Gemeinde aufzeigen, 
weshalb ihr die personelle Be-
setzung bisher nicht gelungen 
ist. Auch Bürgermeister Joa-
chim Schledt (parteilos) will an 

der Runde teilnehmen. „Das ist 
mein Kindergarten“, sagte er 
und betont das „mein“. Er habe 
Anfang der 70er zum ersten 
Jahrgang gehört, der vom al-
ten Standort der Kita neben der 
Kirche St. Michael ins neue Do-
mizil in der Hauptmann-Straße 
umgezogen sei. Schledt kann 

die eigene Ungeduld ob der 
geschlossenen vierten Gruppe 
kaum verhehlen: „Wir haben 
das Thema seit anderthalb 
Jahren - so lange ist die vierte 
Gruppe schon nicht geöffnet, 
weil nicht genügend Erziehe-
rinnen und Erzieher da sind. In 
der gleichen Zeit haben wir mit 

der Gemeinde aber viele Kräfte 
gewonnen.“
Erfolglos habe man der Pfarrei 
verschiedene Hilfestellungen 
offeriert. „Das hat vom Ange-
bot der Arbeitnehmer-Überlas-
sung bis hin zum Vorschlag, 
mit eigenen Leuten in der Kita 
aktiv zu werden, gereicht“, be-
richtet Schledt. Derlei sei aber 
„nicht auf Gegenliebe gesto-
ßen“. Die Kita-Leitung will 
beim Treffen mit einer Auflis-
tung von Maßnahmen, die sie 
zur Problemlösung bereits ver-
sucht hat, ihrerseits demonst-
rieren, an der Sache dran und 
keineswegs untätig gewesen zu 
sein.
Gerade die örtliche CDU glaubt 
wegen der schon lange wäh-
renden Schließung der vierten 
Gruppe indes nur bedingt da-
ran, dass Pfarrei und Gemein-
deverwaltung das Problem 
ohne politischen Nachdruck 
zeitnah beheben werden. So 
jedenfalls ist der Antrag der 
Union in der jüngsten Ge-
meindevertreter-Sitzung zu 
verstehen, in dem die Fraktion 
fordert, der Gemeindevorstand 

möge „mögliche Alternativen 
zur Bereitstellung einer weite-
ren Ü3-Kita-Gruppe zum Be-
ginn des Kita-Jahres 2024/25 
erarbeiten“ und „die Lösungs-
vorschläge in den betroffenen 
Ausschüssen und der Gemein-
devertretung auf den letzten 
Sitzungen vor der Sommerpau-
se vorzulegen“. Damit sollen 
auch eventuelle Beschlüsse 
noch so früh getroffen werden 
können, dass sie zu Beginn des 
neuen Kita-Jahr im Spätsom-
mer bereits Wirkung entfalten 
können.
CDU-Fraktionschef Thorsten 
Schrod weist in diesem Zusam-
menhang darauf hin, dass der 
Vorstoß seiner Partei keines-
falls darauf ziele, der Pfarrei St. 
Michael die Trägerschaft weg-
zunehmen - selbst dann nicht, 
wenn keine schnelle Lösung 
für die Inbetriebnahme der 
vierten Gruppe gelingen sollte. 
Gerade die SPD hat hingegen 
schon deutlich gemacht, dass 
bei anhaltendem Problem ein 
Trägerwechsel aus ihrer Sicht 
durchaus Teil der Lösung sein 
könnte.

Fachkräfte-Mangel in der Kita St. Michael
Seit anderthalb Jahren ist in der Münsterer Kindertagesstätte eine Gruppe außer Betrieb / CDU drängt auf Lösung

In der Kita St. Michael sind schon länger nur drei der vier möglichen Gruppen in Betrieb. Dies will 
die CDU zeitnah beheben, zumal in Münster im Ü3-Bereich noch keine Vollversorgung erreicht ist. 
 (Foto: jedö)

Münster (jedö) Den „Tag der 
Arbeit“ haben rund 50 Helfer 
des SV Münster am Mittwoch 
wörtlich genommen und den 
Feiertag ehrenamtlich für Fuß-
ball spielende Kinder geopfert. 
Beim traditionellen Junioren-
kick am Mäusberg - einst unter 
dem Namen „Fraport Cup“, in-
zwischen nach dem Dieburger 
Hauptsponsor „HL Gebäude-
technik Cup“ benannt - hat der 
Jugendförderkreis des SVM bin-
nen neun Stunden vier Turnie-
re durchgezogen. Hinter den 
gleichnamigen Hallenturnie-
ren des Vereins steht hingegen 
ein Fragezeichen.
Turnierleiterin Nina Wittke 
und ihr Team hatten diesmal 
auf je zwei Konkurrenzen bei 
F- und E-Junioren gebaut. „Die 
sind am beliebtesten, da hätten 
wir die Teilnehmerfelder locker 
zweimal füllen können“, mein-
te Wittke. Auch so verteilten 
sich 46 Mannschaften, darun-
ter vier des SV Münster, auf die 
Turniere von F1, F2, E1 und E2. 
G- und D-Junioren musste der 
Jugendförderkreis hingegen aus 
Platzgründen weglassen, ob-
wohl die Gastgeber ihr räum-
liches Angebot mit gleich fünf 
Spielfeldern nahezu voll aus-
nutzten. Das Hauptfeld wurde 
in zwei Naturrasen-Kleinfelder 
geteilt, das Kunstrasen-Groß-
feld ebenfalls in zwei Kleinfel-
der. Gespielt wurde außerdem 
auf dem „Tivoli“, dem Na-
turrasen-Kleinfeld neben der 
SVM-Terrasse. Einzig das - ob 
seiner Größe allerdings nur für 
Trainingszwecke geeignete - 

Kunstrasen-Kleinfeld blieb am 
Mittwoch jungfräulich.
Die Einschränkungen bei der 
Zahl der angebotenen Turniere 
(auch der Münsterer „Kinder-
garten-Cup“ entfiel) hingen 
damit zusammen, dass der HL 
Gebäudetechnik Cup 2024 auf 
einen Tag beschränkt bleiben 
musste, da vor oder nach dem 
1. Mai kein schulfreier Brü-
ckentag lag. 2025 wird das wie-
der anders sein, „dann wollen 
wir den Freitag als Brückentag 
dazunehmen“, blickte Wittke 
voraus. Dies würde die Dimen-
sion der sportlichen Großver-
anstaltung nochmals erwei-
tern.
Ebenfalls regelmäßig aufmerk-
sam machten der SVM und 
sein Jugendförderkreis im Fe-
bruar mit seinen Turnieren in 

der Gersprenzhalle. In diesem 
Jahr waren sie ausgefallen. „Die 
Hallenturniere sind erstmal auf 
Eis gelegt“, erklärte Wittke. „Es 
kamen zuletzt relativ wenige 
Zuschauer, so dass sich der Auf-
wand kaum gelohnt hat. Au-
ßerdem haben wir in der Ger-
sprenzhalle Probleme mit dem 
Hallenboden.“
Am Mäusberg, wo der SV Müns-
ter bei seinen Juniorenturnie-
ren inzwischen auf die ganz 
großen Klubs verzichtet („Die 
wollten die anderen Teams ir-
gendwann nicht mehr, außer-
dem gehen die Mannschaften 
aus den Nachwuchsleistungs-
zentren lieber dorthin, wo es 
Preisgelder gibt“), fanden die 
Kids hingegen geeigneten Un-
tergrund vor. Das F1-Turnier 
gewann Germania Frankfurt, 

hier wurde der SVM Siebter. Bei 
der F2 siegte Viktoria Urberach 
(SVM Elfter), bei der E1 eben-
falls die Frankfurter. Schon 
hier deuteten die Münsterer als 
Turnierzweiter ihre guten E-Ju-
nioren-Jahrgänge an. Bei der 
E2 toppten der Veranstalter das 
noch: Hier gewann der SVM 
das Turnier, abschließend per 
2:0-Finalsieg gegen Viktoria 
Urberach.

F- und E-Jugend sind am beliebtesten
„Tag der Arbeit“ auf Fußballerisch: SV Münster meistert vier Turniere am Mäusberg                      

und gewinnt eins selbst / Hallenturniere liegen auf Eis

Teams kickten am „Tag der Arbeit“ am Mäusberg. Das Foto zeigt ein F-Junioren-Spiel des SV 
Münster (blau) gegen die DJK Dieburg. (Foto: jedö)
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Zur neuen Figur in
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49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3,
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44
www.vitanova.de

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer.musterhauskuechen.de

Kein Fachchinesisch.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

IN EIGENER SACHE
In KW22/24 wird aufgrund des Feier-
tages am Donnerstag der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
27. Mai 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

Als Beilage in Teilen
dieser Ausgabe!

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

Anmeldung:www.ba-rm.de

Speed-Dating &
Studienplatzbörse
Last-Minute-Check-in Wintersemester 2024

Mittwoch,26. Juni ·18-20Uhr
MACHEN SIE KEINE KOMPROMISSE

Gönn‘ dir mal was 2024:
Neuer Schnitt -

besseres Aussehen!
Damit sind Sie im Neuen
Jahr wieder voll im Trend!
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Nieder-Roden (ah) Der Titel 
der Veranstaltung „Wein- 
und Genussfestival’“ sagt 
schon alles aus, was die 
Gäste vier Tage lang auf 
dem Puiseauxplatz erle-
ben konnten – ausgesuchte 
Weine aus vielen Regionen 
und kulinarische Genüsse 
aus der ganzen Welt. Gar-
niert und verfeinert wur-
de das Ganze noch durch 
ein abwechslungsreiches 
Musikprogramm.
Nach zwei Jahren Verzögerung 
durch Corona startete die Ver-
anstaltung, organisiert von der 
Stadtleben GmbH, der Rake-
tenklub GmbH und Rodgau Er-
leben sowie unterstützt durch 
die Stadt Rodgau, 2022 und 
hat sich schnell einen festen 
Platz erobert. Wer Hunger oder 
Durst litt, der hatte die Qual 
der Wahl an etwas 30 Ständen. 

Die Speisekarte reichte von 
der Bratwurst über Hot Dog, 
Burger der unterschiedlichs-
ten Art über selbstgemachte 
Cevapcici, bis hin zu spani-
sche Spezialitäten wie Burrito, 
Quesadilla und Tacos. Ähnlich 
abwechslungsreich war auch 
die Getränkekarte – vom Ap-
felwein und Weinen aus ver-
schiedenen Regionen bis hin 
zu Gin-Mixgetränken und Kaf-

fee aus der eigene Rösterei. Das 
Unterhaltungsprogramm auf 
der großen Bühne bot für fast 
jeden Geschmack etwas. 
Am ersten Tag war DJ-Musik, 
am Samstag bewies die „Druff 
Kapell“ und „Logan Place“, 
dass sie das Publikum mit-
nehmen können. Am Sonn-

tag zeigten mehrere Bands 
der Musikschule Rodgau und 
später „Neon Lights“ , was sie 
können und am Montag gab 
es erst Tanz satt von der Tanz-
schule „TANZbeTRIEB“ und 
mächtig „Druck“ von den den 

Bläsern der „Groove Factory“. 
Mit der Musik von „2SoTy-
pen“ klang das Fest aus. Trotz 
des wechselhaften Wetters war 

die Veranstalung immer gut 
besucht, ganz besonders natür-
lich, wenn sich doch mal die 
Sonne zeigte. 

Viel Genuss auf dem Puiseauxplatz
Zahlreiche Gäste genießen kulinarische Köstlichkeiten auf beliebtem Festival in Nieder-Roden

Mehrere Bands spielten, so auch die Musikschulband „Zugriff“.  
 (Fotos: ah)

Nr. 21 / 2024 · 4. Jahrgang · Freitag, 24. Mai 2024 zum Wochenende Unabhängige Wochenzeitung und Nachrichten aus und für Obertshausen

Zur neuen Figur in
4 Wochen.

für nur

49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3,
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44
www.vitanova.de

Bitte beachten Sie
unsere Beilage
in Teilen

dieser Ausgabe!

IN EIGENER SACHE
In KW22/24 wird aufgrund des Feier-
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Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Edeka, LIDL, 
Möbel Kempf, 
Netto, Norma, 

Penny, Rossmann, 
Tennisclub 

Rembrücken, Toom 
Baumarkt, XXXLutz 

Hausen (ah) Kurz vor dem 
Bieranstich des ersten 
„Bier- und Musikfestivals“ 
am Bürgerhaus Hausen 
machte Bürgermeister Ma-
nuel Friedrich deutlich, 
wer dieses Fest auf die Bei-
ne gestellt hat. Er dankte 
dem Vereinsringvorsitzen-
dem Jürgen Weber und sei-
nem Vorstandsteam. 
Neben Bürgermeister und Ers-
tem Stadtrat waren zahlreiche 
Kommunalpolitiker gekommen 
und zeigten so ihre Unterstüt-
zung für die Veranstaltung. 
Bürgermeister Friedrich hatte 
25 Mandatsträger gezählt. Dies 
sei eine sehr gute Quote, merk-
te er an. Er freute sich, dass jetzt 
auch an diesem Wochenende 
wieder eine Veranstaltung statt-
findet und hofft, dass sich das 
Bierfest, ähnlich wie andere Ver-
anstaltungen, etablieren kann 
und zum festen Bestandteil des 
Obertshäuser Vereinskalender 
wird. 
Den Bieranstich bewältigte 
er dann kurzerhand mit zwei 

Schlägen und man ließ sich das 
erste Bier schmecken. „Die Idee 
existiert schon seit acht Jahren, 
aber es konnte sich bisher keiner 
finden der es veranstaltet. Da ha-
ben wir es halt gemacht“, erklärt 
der Vereinsringvorsitzende. 
Welcher Aufwand so ein Fest ist, 
wird bei den Zahlen deutlich. 
„Hierzu haben wir vom Ver-
einsring für diese drei Tage 250 
Dienste besetzt.“ Vom Erlös der 
Veranstaltung profitieren alle 
13 teilnehmenden Vereine. Er 
kommt in einen Topf und wird 
auf alle aufgeteilt, anteilmäßig 
entsprechend der Vereinsmit-
glieder, die halfen. „Eine große 
Hilfe bei der Logistik war dabei 

Ralph Best, Gebietsleiter der Ra-
deberger Gruppe, der uns die 
Stände und die Biersorten be-
sorgt hat“, betont Jürgen Weber. 
Die fünf Biergondeln boten eine 
große Auswahl an Gerstensaft 
aus der Region, der nationalen 
und internationalen Bierbrau-
erkunst an. Insgesamt 13 ver-
schiedene Biersorten wurden 
angeboten, darunter gezapftes 
Allgäuer Büble Bier, Kölsch, Jever 
und auch Bier aus Prag. Natür-
lich durften auch nicht die Pro-
dukte der Glaabsbräu fehlen. 
Der Start des Bierfestes war nicht 
ganz glücklich. Kurz nach dem 

Bieranstich fing es an zu reg-
nen und die „Neuberger Buam“ 
hatten sich sicher mehr Zuhö-
rer für ihre Musik gewünscht. 
Am Samstag sah es bei den 
„Quietschboys“ schon anders 
aus. Mit bekannten Rock- und 
Hardrock-Hits, mit eigenen lusti-
gen Texten in hessischer Mund-
art, hatten sie zahlreiche Gäs-
te angelockt und brachten sie 
schnell in Bewegung. Es dauerte 
nicht lange, da wurde vor der 
Bühne kräftig getanzt. Ohne Zu-
gaben durften die Musiker dann 
auch nicht von der Bühne. Auch 
die „Foolhouse Bluesband“, die 

am Sonntag spielte, hatte ihre 
Fans und endlich spielte auch 
das Wetter mit. 
Am Nachmittag ließ sich dann 
sogar die Sonne blicken. Beson-
ders gefragt beim Essensangebot 
waren die angebotenen hessisch 
gefärbten Spezialitäten. Beson-
ders gut ging der Hessenburger 

mit grüner Soße-Butter, Kochkä-
se und frischen Zwiebeln. Allein 
am Samstag gingen hier 20 Kilo-
gramm Kochkäse über die The-
ke. Viele Besucher waren sich 
einig, dass das „Bier- und Mu-
sikfestival“ eine Wiederholung 
verdient und dann hoffentlich 
bei besserem Wetter.  

„Bier- und Musikfestival“ hat eine Wiederholung verdient 
13 teilnehmende Vereine profitieren von neuer Veranstaltung

Beste Stimmung beim Publikum am Samstagabend bei den 
Quietschboys.

Bieranstich am Freitag.  (Fotos: ah)
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Auf der Beune 3, 64839 Münster
Tel: 06071/35119 Fax: 06071/38061
www.adamsradladen.de
info@adamsradladen.de

Öffnungszeiten:
Mo.+Di.+Do.+Fr.9.00-12.00Uhr,14.00-18.00Uhr
Mi. Ruhetag, Sa. 9.00-13.00 Uhr

dams

radladen

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

www.schwab-soehne.de

06074/90381

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

info@schwab-soehne.de

Meisterservice aller Marken
!!! Garantieerhalt !!!

Service, Wartung und Inspektion nach Herstellervorgaben!

Andre Herd
Kfz-Meisterbetrieb

Wilhelm-Lehr-Str. 54 a  •  64839 Münster
Tel. 06071/737368  •  Fax 06071/302909

Email: autoservice.herd@gmx.de

Preiswert, zuverlässig, schnell – einfach Meisterhaft Restaurant

Griechenland 
schmecken  

und erleben

Separate Räume von 40 bis 150 Personen

Jahnstraße 2 · 64839 Münster
Tel. 06071 / 3 79 00
www.zum-goldenen-barren.de

Catering

seit 1992 in Münster werthochzwei
Kfz-Sachverständigenbüro
B. Hilling & D. da Silva

Denis da Silva
0171 - 815 26 43
Benjamin Hilling
0171 - 844 25 03

Unfallgutachten
Wertgutachten
weitere Leistungen

web: werthochzwei.de
Einsteinstraße 28 - 64859 Eppertshausen

mail: info@werthochzwei.de

Tel.: 06071/32998

- Kfz Meisterbetrieb
- Reisemobilservice
- Neu und Gebrauchtwagen
- Unfallinstandsetzung
- HU/AU

Einsteinstraße 28 . 64859 Eppertshausen

Fenster, Türen, Rollläden und mehr...

Otzbergstraße 3
64839 Münster

Telefon: 06071 30 800
Handy: 0175 59 54 811

Info@fenster-lehr.de
www.fenster-lehr.de

Inh. Marcel Rott

URSAL
Abdichtungstechnik GmbH

®

SCHIMMEL IM HAUS?SCHIMMEL IM HAUS?
WIR LEGEN IHR MAUERWERK TROCKEN !

seit 40
Jahren
bewährt

10
Jahre

Garantie !

ü Keine Putzkosmetik - wir beheben die Ursache!
ü Fachgerechtes Trockenlegen von feuchten Räumen
ü Beseitigung von nassen Kellerräumen
ü Dauerhaftes Abdichten von Mauern

URSALAbdichtungstechnik GmbH
Groß-Gerauer-Weg 52 • 64295 Darmstadt
www.ursal.de • info@ursal.de • Tel.: 06151/314626

KOSTENLOSE
UND UNVERBIND-
LICHE BERATUNG:

06151/314626

Lazarus
KRANKEN-, ALTEN-
UND PALLIATIVPFLEGE
ZU HAUSE

Pflegedienst Lazarus
Carl-Benz-Straße 6
63322 Rödermark
Telefon: 06074 - 211 870

www.pflegedienst-lazarus.deinfo@pflegedienst-lazarus.de

Ihr kompetenter Partner  
für die häusliche Pflege!
Wir pflegen und betreuen Sie  
zu Hause ganz nach ihren individuellen 
Wünschen, Bedürfnissen und  
Gewohnheiten.

www.haustechnik-wagner.de           
        Tel. 06106.22332

  
   Planung &

  Ausführung

     inkl. aller
 

    Gewerke

info@malerbetrieb-loebig.de

 Hauptstr. 301, 63110 Rodgau 
 0163 / 4880424
 reservierung@mutter-gabi.de 
 muttergabi

Mo. - Di.: Ruhetag
Mi. - Sa.: 17:00 – 22:00 Uhr 
So.: 12:00 – 21:00 Uhr

Mutter Gabi
Deutsche Küche
Restaurant & Biergarten
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Sieger 6. Achtelfinale

Sieger 7. Achtelfinale

4. Viertelfinale Berlin

06.07.2024 – 21:00 Uhr

Sieger 1. Achtelfinale

Sieger 8. Achtelfinale

3. Viertelfinale Düsseldorf

06.07.2024 – 18:00 Uhr   
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Josef Müller & Söhne GmbH
Ringstraße 16 (Werkstatt)
64859 Eppertshausen | Tel. 06071/31408
info@polstereimueller.de | www.polstereimueller.de

Wir bieten Ihnen:
• Fertigung exklusiver Polstermöbel
• Individuelle Gestaltung nach Maß
• Aufarbeitung und Neubezug
• Große Auswahl an Stoff- und 

Ledermustern

Wir polstern für Sie

Telefon: 06106 -268400

Borsigstrasse 10 - 12 • 63110 Rodgau / Nieder–Roden
Industriegebiet Süd

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für
KIA und TOYOTA

 

==> Besuchen Sie uns und testen Sie uns kostenlos <==
Raiffeisenstraße 7 · 63110 Rodgau-Dudenhofen (Gewerbegebiet)

www.das-aktuelle-fitnessstudio.de

Ziegler GmbH & Co. KG
Jahnstraße 16 64859 Eppertshausen

Telefon: 06071 /30990 Fax: 06071 /31284
E-Mail: info@ziegler-estrich.de www.ziegler-estrich.de

Beratung vor Ort
Fachgerechte Ausführung von

konventionellen Estrichen
Estrichen auf Fußbodenheizung
Fließestrichen
oberflächenfertigen Estrichen
Spachtelböden
Spezialestrichen bei Sanierungen

Estrich-Meisterbetrieb

Ihr kompletter Fußbodenaufbau aus einer Hand!
Vom Estrich bis hin zum Oberbelag

Über 60 Jahre professionelle und fachgerechte Verlegung von
Estrichen im Wohnungs-, Verwaltungs- und Industriebau

Italienische Delikatessen | Feinkost & Vinotheque 
Ludwigstraße 81 | 63110 Rodgau Jügesheim

06106 - 28 98 155 |  il Bergamotto |  ilbergamotto_ag

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten
Birkenweiher Straße 4 / 635

05 Langenselbold www.thermosun.de
06184-992960

Damen • Herren • KinDer
taschen–Gürtel

Eisenbahnstr. 20 · Jügesheim
Tel. 06106/64 62 80

www.schuhhaus20.de
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Ihr Weg zu uns
Ein Produkt derMichael Pelz

Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de

Es gelten die AGB, siehe https://myjob.de myjob.de - Planbar Media GmbH - Steinstraße 137 - 47798 Krefeld - E-Mail: info@myjob.de

Jetz
t

NEU!

Mitarbeiter finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

Nutzen Sie unseren
Social Media Boost

Ihre Social-Media-Recruiting-Kampagnewird KI gestützt
und gemeinsammit unseremBerater in einemArbeits-
gang für alle gewünschtenMedienkanäle erstellt

Nur 20%dermöglichen Erwerbstätigen suchen aktiv
einen (neuen) Job.Wie erreichen Sie also viel mehr
Kandidaten?

Mit einer Job-Anzeige auf Facebook, Instagram, Google
oder LinkedIn holen Sie die wechselwilligen Bewerber
direkt dort ab, wo sie gerade sind

Die KI ermöglicht das Aussteuern Ihres Jobangebots
über die einzelnen sozialen Medien hinweg. Keywords/
Interessen, Targeting/Suchgebiete und ihr eingesetztes
Budget werden durch die Software automatisch opti-
miert – 24/7. Es gibt keine andere Software in Europa,
die das leistet

Sprechen Sie Ihre potenziellen Kandidaten dort
an, wo sie sich gerne aufhalten und auf demKanal,
dem sie vertrauen! 56,4Mio. Menschen bewegen
sich jeden Tagmehr als 5 Stunden im Internet.

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost



13Freitag, 7. Juni 2024

Hinein ins wundersame Watt –
Das Nordseebad Dangast verzaubert
mit vielseitigem Strand-, Kultur- und
Freizeit-Angebot – direkt vor den
Toren des Wattenmeers
(epr) Am Wattenmeer zeigt sich
die Küste von ihrer stillen Seite und
erlaubt Einblicke in die pure Kraft
maritimer Natur. Wundersame Watt-
erlebnisse erfahren Urlauber in Dan-
gast im niedersächsischen Friesland.
Ob barfuß durchs Schlickwatt oder auf
einer Tageswanderung zum Leucht-
turm Arngast – erfahrene Guides brin-
gen allen Interessierten die ebenso
ruhige wie spannende Wattwelt näher.
Das Nordseebad, gelegen auf einem
Geestrücken mit unverbauter Sicht auf
den Jadebusen, gilt als südliches Tor
zum UNESCO-Weltnaturerbe Watten-
meer. Im Zentrum des Seebads steht
aber der Strand, der von Buddeln bis
Spielschiff, von Strandkorb bis Erfri-
schung viel Abwechslung bereithält.
Zur außergewöhnlichen Atmosphäre
des Künstlerstädtchens tragen zahlrei-
che Skulpturen und Kunstwerke bei,
die Strand und Ort säumen. Weitere
Highlights versprechen ein Besuch
im DanGastQuellbad, eine Radtour
durch die Region oder ein Abste-
cher nach Varel. Alle Details unter
www.reiseplaza.de/dangast

Foto: epr/Tourismusinformation Altenburger Land

Im Altenburger Land den Sommer
genießen – Mit kulturellen High-
lights, vielen Veranstaltungen und
purem Genuss
(epr) Mit spannenden Aktivitäten,
neuen Eindrücken und unvergessli-
chen Erinnerungen lockt das Alten-
burger Land. Die Region in Thüringen
mit ihrer 1.000-jährigen Geschichte
glänzt mit herausragenden Kultur-
schätzen, kulinarischen Köstlichkei-
ten und tollen Veranstaltungen. Ob
die Erkundung des Altenburger Resi-
denzschlosses, des Lindenau-Muse-
ums, das Erklimmen des imposanten
Bergfrieds der mittelalterlichen Burg
Posterstein oder der Besuch der Alten-
burger Vierseithöfe: Hier gibt es viel zu
entdecken! Abwechslungsreiche High-
lights – von Konzerten über das Mys-
tery-Musical an der Bockwindmühle
Lumpzig bis hin zum Prinzenraub-
Spektakel und anderen Theater- und
Kabarettaufführungen – versüßen
zusätzlich das Urlaubsprogramm. Und
kulinarischer Genuss kommt im Alten-
burger Land auch nicht zu kurz. Bei
einer Schmecktour oder in den zahlrei-
chen Restaurants kann nach Herzens-
lust geschlemmt werden. Mehr unter
www.reiseplaza.de/altenburg

Erlebnisgarantie im WanderParadies –
Qualitäts-Touren durch die maleri-
sche Landschaft des Schwarzwalds –
der Landkreis Rottweil lockt aktive
Genussurlauber ins Freie
(epr) Wandern macht buchstäblich
vom ersten Schritt an frei und lässt
Körper, Geist und Natur im gleichen
Rhythmus schlagen. Umrahmt vom

herrlichen Panorama des Schwarzwalds
kann sich diese Faszination vollends
entfalten. Eingebettet zwischen sanf-
ten Hügeln, stillen Mooren und dich-
ten Tannenwäldern erstreckt sich
rund um den Landkreis Rottweil das
WanderParadies Schwarzwald und
Alb mit 39 gepflegten Rundtouren für
jeden Anspruch. Ganz neu lädt die
als Premiumweg und Schwarzwälder
Genießerpfad zertifizierte „Dorfblick-
runde Tennenbronn“ dazu ein, das
idyllische Dorf und seine Geschichte
kennenzulernen. Wer sich auf die neue
„Niedereschacher Kulturrunde“ begibt,
kann ein Römerbad und Überreste
eines römischen Gutshofs entdecken.
Für das leibliche Wohl sorgen Gasthöfe
und Wanderlokale. Mehr Infos unter
www.reiseplaza.de/rottweil

Foto: epr/Landkreis Rottweil/Dietmar Denger

Urlaub mit vielfältigem Genuss-
angebot – In der Region Attersee-
Attergau schlagen Schlemmerherzen
höher
(epr) „Wo essen wir heute?“: Eine
Frage, auf die es in der Region Atter-
see-Attergau im österreichischen
Salzkammergut eine Vielzahl an Ant-
wortmöglichkeiten gibt. Denn neben

den glasklaren, türkisblauen Seen und
unvergesslichen Panoramen lockt die
beliebte Reiseregion mit einem reich-
haltigen Angebot an kulinarischen
Highlights. In zahlreichen Restaurants,
Jausenstationen, Cafés, Heurigen
und Strandbars kommen Feinschme-
cker voll auf ihre Kosten. Wie wäre es
z.B. mit einem kultigen Fischkebap
oder dem leckeren Süßwasserfisch
Reinanke? Als Binnensee mit bester
Wasserqualität sorgt der Attersee näm-
lich täglich für fangfrische Fischspe-
zialitäten auf den Speisekarten. Aber
auch traditionelle österreichische
Schmankerl nebst neuinterpretier-
ten Klassikern in Form von Street-
food sowie anspruchsvolle Haute
Cuisine stehen zur Wahl. Mehr zum
Genuss-Angebot findet man unter
www.reiseplaza.de/attersee

Foto: epr/Attersee-Attergau/Matthias Klugsberger

So schmeckt der Urlaub! Ein vielseitiges Angebot an
Einkehrmöglichkeiten samt regionalen Köstlichkeiten
in der Region Attersee-Attergau verspricht echte
Genuss-Momente.

Ob barfuß bei einer Führung durchs Schlickwatt
oder auf einer anspruchsvollen Tageswanderung
zum Leuchtturm Arngast – von Dangast aus, dem
Tor zum südlichen Wattenmeer, bringen erfahrene
Guides allen Interessierten die ebenso ruhige wie
spannende Wattwelt näher.

Foto: epr/Nordseebad Dangast

Ausgezeichnet unterwegs –
Die „Qualitätsregion Wanderbares
Deutschland“ Edersee begeistert
Aktivurlauber
(epr) Wandern verbindet Nähe zur
Natur und Bewegung für Körper und
Geist mit sozialem Miteinander. Eine
großartige Auswahl an vielseitigen
Strecken bietet die Region Edersee, die
seit März 2023 das Siegel „Qualitätsre-
gion Wanderbares Deutschland“ trägt.
Zu Recht, denn zugeschnitten auf die
unterschiedlichen Bedürfnisse von
Groß und Klein zeigt sich der Natur-
park im Waldecker Land als wunder-
bares Fleckchen. Urige Buchenwälder,
glasklare Flüsse und bizarre Felsen
bieten eine landschaftlich atemberau-
bende Kulisse für 16 Qualitätstouren
sowie mehrtägige Qualitätswan-
derwege. Auf dem Lichtenfelser
Panoramaweg etwa warten nicht
nur malerische Bachtäler und sanfte
Hügel, sondern auch tolle Übernach-
tungen im Zelt. Natur pur zeigt sich
auf dem Urwaldsteig, der auf 66 km
über schmale Pfade durch die faszi-
nierende Wald- und Wasserlandschaft
des Edersees führt. Mehr zur hessi-
schen „Qualitätsregion Wanderbares
Deutschland“, den Touren, Übernach-
tungs- und Freizeitangeboten unter
www.reiseplaza.de/waldecker-land

Foto: epr/Heinrich Kowalski/Touristik Service
Waldeck-Ederbergland GmbH

Wandern im Naturpark Kellerwald-Edersee:
Urige Buchenwälder, glasklare Flüsse, bizarre Felsen,
saftig-grüne Wiesen – eine atemberaubende Land-
schaft als Kulisse für 16 abwechslungsreiche Qualitäts-
touren sowie mehrtägige Qualitätswanderwege.

Se(e)hnsuchtsorte – Balsam für
Körper und Seele: Die wunderbaren
Wasserwelten des Südlichen Allgäus
(epr) Majestätische Bergpanoramen,
traditionelle Allgäuer Köstlichkeiten
und kristallklare Bergluft: Die Flüsse-
und Seenwelt des Südlichen Allgäus
ist ein Genuss für alle Sinne. Statt
„höher, besser, weiter“ heißt es
hier „runterkommen und innehal-
ten“ – z.B. in Rieden am Forggensee,
wo neben Wander- und Radtouren
diverse Wassersportmöglichkeiten
locken. Die Gemeinde Rückholz, das
Dorf der Weiher und Moore, hält mit
dem Neuweiher und dem Schöne-
walder Weiher für Angler und Spa-
ziergänger traumhafte Lieblingsplätze
bereit. Während in der Gemeinde
Eisenberg u.a. der Kögelweiher und
der Schlossweiher Besucher begeis-
tern, garantiert der Schmuttersee
Badespaß. Zwischen Hopferau und
Rieden a.F. befindet sich der Hopfen-
see, einer der wärmsten Voralpen-
seen, wo es Wassersportangebote,
Badeplätze und eine idyllische Prome-
nade zu entdecken gibt. Mehr unter
www.reiseplaza.de/suedliches-allgaeu

Foto: epr/©Tourismusgemeinschaft Südliches Allgäu
GbR/Theresa Jörg

Beim bunten Treiben auf dem Forggensee lassen
sich Tretbootfahrer, Surfer, SUPler, Segler und
Kanufahrer in Aktion beobachten, während man
selbst entspannt die Sonne ins Gesicht und die Füße
ins kühle Nass hält.

Wanderfreunde aufgepasst: Eingebettet zwischen
sanften Hügeln und dichten Tannenwäldern
erstreckt sich rund um den Landkreis Rottweil das
vielseitige WanderParadies Schwarzwald und Alb.

Das Residenzschloss Altenburg lädt zu einer Reise in
die Vergangenheit ein. Die großzügige Anlage mit
Park, Schlosskirche und imposanten Sälen beher-
bergt das Schloss- und Spielkartenmuseum und ist
Schauplatz für Ausstellungen und Konzerte.

AnzeigeREISETIPPS

 
WWW.FRANKFURT-GALAXY.EU

GET YOUR
TICKETS!

16.JUNI 13:00 UHR
PSD Bank Arena

WROCLAW PANTHERS AT FRANKFURT GALAXY

DON’T MISS: 
Power Party 10:00 Uhr

KICK OFF
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Obertshausen (NZO) Großen 
Zuspruch bei allen Beteiligten 
fand die 72 Stunden Aktion der 
Katholischen Jugend Hausen 
(KJH) im Ingeborg-Kopp-Haus 
des Betreuten Wohnens der 
AWO Obertshausen an der 
Friedrich-Ebert-Straße. 

Im Rahmen der bundesweit 
ausgerichteten Initiative des 
Bundes der Deutschen Ka-
tholischen Jugend (BDKJ) un-
ter dem Motto „Die Welt ein 
Stückchen besser machen“ 
gestalteten rund 60 Gruppen-
leiterinnen und Gruppenleiter 
ein großes Schildkrötengehege 
für den sechsjährigen Rami-
rez, fünf Hochbetemit Pari-
ka, Basilikum, Thymian und 

allerlei anderen Gartenkräu-
tern sowie einer behaglichen 
und windgeschützten Sitzecke 
einschließich eines großen 
Hoztischs mitsamt den dazu-
gehörigen sechs verstellbaren 
Gartenstühlen. 
Einzig das geplante Sonnense-
gel als Wetterschutz ließ sich 
während des Aktionszeitraums 
nicht umsetzen. Umso mehr 
freute sich Silvia Acemi, Vorsit-
zende der AWO Obertshausen, 
als kürzlich Bastian Dostal, Ja-
kob Eberhardt, Valentin Paul 
und Leo Vetter mit dem Son-
nensegel im Gepäck vorbeika-
men. Mit dabei das passende 
Werkzeug, um den Sonnen-
schutz zu installieren und da-
rüber hinaus auch noch eine 

Vorrichtung, mit der sich das 
Segel bequem zusammenraf-
fen lässt, so dass die Besucher 
auf Wunsch auch freien Blick 
auf den Himmel haben. Ge-
stiftet wurde das Material, das 
die vier Gruppenleiter passend 
zurecht schnitten und verar-
beiteten, vom Betrieb Meister 
Heinrich – Sonnenschutz, Rol-
laden, Fenster in Obertshau-
sen. „Jetzt ist die Sitzecke bei 
nahezu jedem Wetter nutz-
bar“, freut sich Acemi. 
Über das Angebot des Betreu-
ten Wohnens, aber auch über 
die weiteren Dienstleistungen 
der AWO Obertshausen gibt es 
Infos in der Geschäftsstelle in 
der Friedensstraße 26 oder un-
ter Tel. 49484.

Sonnensegel spendet Schatten
72 Stunden-Aktion des Bundes der Deutschen Katholischen Jugend 

Das neue Sonnensegel in der Sitzecke des Ingeborg-Kopp-Hauses bietet zusätzlichen Schutz. 
� (Foto: AWO) 

Obertshausen (NZO) Johann 
Sebastian Bach muss in drei 
Tagen die Tanzmusik für eine 
Gartenfeier des Grafen kom-
ponieren. Seine Musikfreunde 
helfen dabei, aber plötzlich 
kommt eine Zeitmaschine in 
die Quere und sorgt für Chaos 
als Elvis Presley mit E-Gitarre in 
Bachs Arbeitszimmer steht. Mit 
dem Kindermitmachkonzert 
„Barock`n Roll“ der Musikgrup-
pe TIKATO erlebten die Grund-

schüler der Sonnentauschule 
eine Zeitreise zurück in die Ba-
rockzeit. Während der Vorfüh-
rung lernten die Kinder nicht 
nur einiges über das Kompo-
nieren von Musikstücken, son-
dern konnten auch an vielen 
Stellen selbst mitsingen und 
tanzen. Originell kostümiert 
führte die Gruppe TIKATO (Tina 
Crass an Oboe und Saxophon, 
Karina Jäger als tanzende 
Hausdame und Thomas Gabri-

el an Cembalo und Orgel) das 
Mitmachtheater zweimal an 
einem Vormittag auf. So konn-
ten alle Klassen das Stück in 
der Turnhalle miterleben. In 
der nächsten Woche führt die 
Musikgruppe an der musika-
lischen Sonnentauschule eine 
Projektwoche im dritten Jahr-
gang durch. Natürlich dreht 
sich auch dabei wieder einiges 
um die Barockzeit…
	�  (Foto: Schule)

Barock‘n Roll mit TIKATO

Hausen (NZO) Die Kita St. 
Josef hat zum 3. Mal die Ca-
ruso-Prüfung bestanden. Da-
für wird sie am Sonntag,  16. 
Juni, um 10 Uhr während des 
Gemeindegottesdienstes in 
der St. Pius Kirche in Hausen 
vom Deutschen Chorverband 
ausgezeichnet. Der Gottes-

dienst wird von den Kindern 
der Kita gestaltet. Anschlie-
ßend gibt es ein großes Fest 
rund um Kita und Kirche. Für 
das leibliche Wohl wird bes-
tens gesorgt.
 Das Team der Kita St. Josef 
freut sich auf viele Gäste, je-
der ist herzlich willkommen!

Sommerfest der Kita St. Josef www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Im Reisebüro, aufwww.dertour.de
und telefonisch 069 153 22 55 33

Sentido Premium
Camps & Villages

Für alle Angebote gilt: Frühstück, Halbpension und Vollpension zubuchbar.

Erlebe Glamping in Italien in klimatisierten Camp-Lodges und
Bungalows der Sentido PremiumCamps– jetzt buchen und
die besten Deals sichern.

Adria • Lido di Spina

Sentido Spina Premium Camp 7777

3 Nächte ab€ 49 p. P.

Toskana • Viareggio

Sentido Tuscany Premium Camp 7777

3 Nächte ab€ 89 p. P.

Gardasee • Desenzano del Garda

SentidoLagodiGardaPremiumVillage 7777

3 Nächte ab€ 239 p. P.

Adria • Riccione

Sentido Riccione Premium Camp 7777

3 Nächte ab€ 79 p. P.
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 Vereinsleben

Obertshausen (NZO) Die Rei-
se der Leichtathleten über die 
Bergfeste in der Region ging 
weiter und führte diesmal zum 
Lohrberg-Bergturnfest nach 
Frankfurt. Am Samstag den 
25.Mai trafen sich Malte Zim-
mermann, Jonah Jenek, Jonas 
Bogdahn, Matti Lork, Mika 
Laube und Philip Jenek für den 
nächsten Dreikampf und Staf-
felläufe. Zu Beginn des Berg-
fests musste sich Jonah Jenek 
verletzt abmelden, feuerte aber 
seine Vereinskameranden an. 

Im Dreikampf der Altersklasse 
U8 (M6/M7) gelang Philip Je-
nek das beste Ergebnis an die-
sem Tag. Philip wurde in sei-
nem zweiten Wettkampf zum 
zweiten Mal Bergfestsieger. 
Philip überzeugte im Ballwurf 
mit 18,60m und verbesser-
te seine Bestleistung aus dem 
vorherigen Wettkampf um 
0,40m. Auch beim 50m Sprint 
in 10,06sec und beim Weit-
sprung mit 2,24m auf einer un-
gewohnten Anlage waren tolle 
Ergebnisse. Die Weitsprungan-

lage stellte für alle Sportler eine 
Herausforderung dar, denn sie 
mussten von einer Absprun-
grampe in die erhöhte Weit-
sprunggrube abspringen. Ei-
nen tollen Dreikampf zeigten 
auch Mika, Jonas und Matt in 
der U10 (M8/M9). Ganz knapp 
am Podest vorbei schrammten 
Mika und Jonas. Mika errang 
den 4. Platz und hatte gegen-
über Jonas nur 2 Punkte Vor-
sprung auf dem 5. Platz. 
Matti zeigte ebenfalls einen 
tollen Wettkampf und erreich-
te einen guten 7. Platz in ei-
nem wirklich riesigen Teilneh-
merfeld und war auch nur 20 
Punkte hinter Mika und Jonas. 
Mika überzeugte besonders im 
50m Sprint. Mit 8,53sec war 
Mika der schnellste Sportler 
seiner Altersklasse. Beim Weit-
sprung mit 3,09m landete er 
auch ein gutes Ergebnis und 
warf zum Abschluss den 80g 
Ball auf 17,80m. Im Ballwurf 
wiederum zeigten sowohl Jo-
nas als auch Matti starke Leis-
tungen. 25,60m für Jonas und 
24,60m für Matti waren mit 

die weitesten Würfe in dieser 
Altersklasse. 
Jonas sprang in seinem Drei-
kampf außerdem 2,89m und 
sprintete über 50m in 9,13sec 
ins Ziel. Matti sprang etwas 
weiter auf 2,97m und hatte 
Pech das sein letzter und bester 

Versuch leider ungültig war. Im 
Sprint erreichte Matti eine Zeit 
von 9,41sec. Ältester Leichtath-
let der TGS an diesem Tag war 
Malte in der U14 (M12/M13). 
Malte beendete den Wettkampf 
auf einem guten 5. Platz. Als 
einzige Altersklasse im gesam-

ten Wettkampf musste Mal-
te die für ihn neue Disziplin 
Vollball werfen. Ein Vollball 
in dieser Altersklasse wog 1kg. 
Malte warf den Vollball am 
drittweitesten auf 14,20m. Den 
75m Sprint absolvierte Mal-
te in 12,25sec und steigerte 

sich deutlich gegenüber dem 
vorherigen Wettkampf. Beim 
Weitsprung sprang Malte noch 
2,57m.
Nach einer Pause waren dann 
noch die Staffeln im Einsatz. 
Die 4x 50m Staffel bestehend 
aus Philip, Jonas, Matti und 
Mika in der Altersspanne U10 
- U12 verpasste diesmal das Po-
dest ganz knapp um nur 0,4sec 
mit einer Zeit von 38,0sec. 
Ein toller Erfolg gegen so viele 
und teilweise ältere Staffeln. 
Nochmal toppen konnte dies 
die Staffel über 4x 75m der Al-
tersklasse U14 - U16 diesmal 
mit Matti, Jonas Mika und Mal-
te. In einem spannenden und 
packenden Rennen hatten sie 
die deutlich ältere Konkurrenz 
am Rande einer Sensation und 
mussten sich knapp in 51,5sec 
geschlagen geben. Der 2. Platz 
ist ein großer Erfolg und beide 
Staffeln können auf ihre Leis-
tung wirklich stolz sein.
� (Foto: TGS)

Philip Jenek ist erneuter Bergfestsieger 
TGS Hausen beim Lohrberg-Bergturnfest

Obertshausen (PS) In den loka-
len Fußballligen ist die Saison 
zu Ende gegangen - auch für 
Teutonia und den TV Hausen in 
der Kreisoberliga Offenbach. 
Am vorletzten Spieltag trenn-
ten sich der Turnverein (links 
Ghoerghe Alexandru Strechie) 
und die Teutonia (rechts Mar-
cel Jung) in einem packenden 
Derby 6:6 (2:3). Beim Saisonfi-

nale besiegte die Teutonia die 
TSV Lämmerspiel mit 4:2 und 
beendete die Saison auf dem 
vierten Tabellenplatz. Der TV 
Hausen sicherte sich dank des 
4:3-Sieges bei Vizemeister TSG 
Neu-Isenburg doch noch den 
direkten Klassenerhalt. Statt-
dessen musste die TSV Heu-
senstamm als Vorletzter in die 
Relegation. � (Foto: PS) 

Teutonia Vierter, TV sichert                                  
sich den Klassenerhalt

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung



BEST DEALS

ZUSÄTZLICH
BEST DEALS-RABATT

AUF ALLES

%%**

50
BIS ZU

MEGA-RABATT AUF
FREI GEPLANTE

KÜCHEN

%%**

DEALSDEALS
MEGA-RABATT AUF

MÖBEL UND
MATRATZEN

35%%**

BIS ZU

Jetzt zugreifen - MEGA SPAREN

9.9999
✕22.22.9999

· Mehr als 35 JAHRE in der Region
· BESTPREISE auf das komplette Sortiment

· Die GRÖSSTEN MITNAHMEMÄRKTE

zwischen Würzburg und Darmstadt

ZUSÄTZLICHZUSÄTZLICH+199.-199.-
✕399.-399.-

Angebote gültig 09.06. - 18.06.2024

ELLAWohnwand.
Front Hochglanz weiß, Korpus weiß
matt, BxHxT: ca. 240x190x42 cm.
Ohne Beleuchtung.

BULLET
Gaming-Schreibtisch.
Schwarz Carbon Dekor, BxHxT: ca. 119x78x60 cm,
mit Beleuchtung.

✕179.-179.-

89.89.9090

MANIKA 22
Esstisch.

BxHxT: ca.80(136)x
79x80 cm, Dekor

weiß matt,
beidseitig aus-

ziehbar.

CLEA 1 Schwingstuhl. Bezug Webstoff
dunkelgrau, mit Keder schwarz, Gestell Rundrohr schwarz matt.

✕99.99.9090

59.59.9090jeje

✕229.-229.-119.-119.-

CHRISTEL Polstergarnitur.
Ottomane rechts, Bezug Microfaser dunkelgrau, ca. 255x180 cm Stellfläche,
mit elektrischer Sitztiefenverstellung, inkl. Rücken- und Zierkissen.

699.-699.-✕1499.-1499.-

FREI GEPLANTE

+++

MEGA-RABATT AUF MATRATZEN
FREI GEPLANTE

MATRATZEN

SALLY 2
Kommode.
Weiß matt, 3 Türen/2 Schubkästen,
BxHxT: ca. 106x76x35 cm.

✕139.-139.-

59.59.9090
✕189.-189.-

99.99.9090

Ottomane rechts, Bezug Microfaser dunkelgrau, ca. 255x180 cm Stellfl äche, 
mit elektrischer Sitztiefenverstellung, inkl. Rücken- und Zierkissen.

CHARLINA
Drehtüreschrank.
Artisan Eiche Nachbildung/Anthrazit, Mitteltüre
mit Spiegel, 2 Schubkästen, BxHxT:
ca. 120x197x54 cm.

ELIN Boxspringbett.
Bezug Webstoff grau, 4-Sterne-Schlaf-
komfort, Liegefläche ca. 120x200 cm,
Komforthöhe 63 cm, Box mit Bonell-
feder-kern/Bonellfederkernmatratze /
PU-Schaumtopper, mit Bettkasten.

WINNIE 8
Top-Moderne Anbauküche.
Fronten in Dekor weiß und Eiche astig Nachbildung,
ca. 230x245 cm. Super ausgestattet mit Elektrogeräten
und Einbauspüle. Ohne Beleuchtung.

Herd-Set
225063/EEK1)* A
Kühlschrank
361726/EEK1)** E
Dunstabzug
372867-3/EEK1)* A

INKLUSIVE
Geräteausstattung
von PREMIERE

Geschirrspüler
gegen Aufpreis

✕2899.-2899.-1999.-1999.-

Kühlschrank

GESCHENKT!
elektr. Sitztiefenverstellung

179.-179.-✕319.-319.-

799.-799.-
✕1199.-1199.-

GESCHENKT!
Bettkasten

12.12.9999
✕19.19.9999

abab

✕

✕

KANSAS Kopfkissen.
100% PES, Bezug: 100 % PES, Markenhohlfaser, kochfest.
Ca. 40x80 cm, Füllung: 370 g 19.99 12.99
Ca. 80x80 cm, Füllung: 800 g 29.90 19.99

MATHILDA
Renforce-Bettwäsche.
Ca. 135x200 cm,
50% BW, 50% PES.

BAYOR
Chefsessel.
Bezug: PU+Mesh schwarz,
gepolsterte Armlehnen,
Gestell mit Gaslift,
höhenverstellbar.

Ausziehbar
bis 136 cm

GROSSE FARBAUSWAHL
ZUM INDIVIDUELLEN PREIS

TOP-
PREIS

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10.00 - 19.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 18.00 Uhr

1)EEK=Energieeffizienzklasse - Skala mit Spektrum * von A+++-D - ** von A-G

Alle reduzierten Vorzugspreise nur gültig bei Abholung und Teilnahme an unserem Stammkunden-Programm der Kempf-Mobile PremiumCard. Alle Artikel ohne Deko. Modell-, Farb- u. Maßabweichungen sowie Preisirrtümer u. Liefermöglichkeiten sind vorbehalten. Alle Betten ohne Rahmen, Auflagen & Deko. Alle Maße
sind Ca.-Maße. Alle Preise sind Barabholpreise. HR Promotion GmbH, Aschaffenburg/Nilkheim. 1)EEK=Energieeffizienzklasse. *Rabatt gerechnet auf unsere Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers bzw. unverbindliche Hersteller-Preisempfehlung und nur auf frei geplante Küchen. Gültig nur bei Neuaufträgen, aus-
genommen Fundgrubenartikel, bereits reduzierte Ware, Top-Artikel und alle Angebote aus unserer aktuellen Werbung oder Anzeigen, sowie Artikel der Hersteller Self, Miele, Gaggenau, Team 7, Leicht, Liebherr, Quooker, Bora, Flexa, Ekornes, Livin, Joop, B-Collection, Schöner Wohnen, Leonardo Bad, Nardi, Bücher
u. Elektrokleingeräte sowie Gartenmöbelbestellware. Nicht mit anderen Rabatt-Aktionen kombinierbar. Streichpreis für Boutique- und Fachsortimentsartikel entspricht dem günstigsten Gesamtpreis der letzten 30 Tage. Inkl. Barzahlungsrabatt. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. Weitere Infos
in unseren Einrichtungshäusern oder unter www.mobile-wohnspass.de.

Whatsapp Service
0160 2567647 Folgen Sie uns

in Sulzbach/Main bei Aschaffenburg
Mobile Möbelvertriebs GmbH · 63834 Sulzbach/Main
Industriestraße 2 · Tel.: 06021/49 03-0

in Egelsbach direkt an der
Mobile Möbelvertriebs GmbH & Co. KG · 63329 Egelsbach
Kurt-Schumacher-Ring 14 · Tel.: 06103/30 07-0

A661
Besuchen Sie uns online: www.mobile-wohnspass.de

FASHION Kombiservice.
Spülmaschinen- und mikrowellen-
geeignet, Steinzeug.

39.39.9090✕84.84.9090

16-tlg.16-tlg.

424AM
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